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Vorwort. 



f^eit längerer Zeit nüt Untersuchungen über den Handel der 
Hanse im 15. Jahrhundert beschäftigt, war es mir ein Bedürfniss, mich 
auch über die noch wenig bekannten Verhältnisse während des vor- 
hergehenden Jahrhunderts zu belehren. Daher sammelte ich das ein- 
schlägige Material, so oft sich solches darbot, ohne dabei eine Ver- 
öfFentlichimg der Ergebnisse meiner Studien ins Auge zu fassen. Zu 
dieser zeigte sich indess eine willkommene Gelegenheit, als Herr 
Prof. Dr. Höhlbaum in Köln, der bereits im Jahre 1880 ein 
Revaler Zollbuch aus der Zeit von 1383 — 84 veröffentlicht hatte, mir 
vorschlug, ein anderes von ihm seither im Revaler Archiv gefundenes 
Zollbueh aus der Zeit von 1373 — 1382 herauszugeben und zu bear- 
beiten. Indem ich auf diese Idee gerne einging, schien es mir sich 
zu empfehlen, der beabsichtigten Edition Pfundzoll -Quittungen der 
Städte Reval, Riga, Pernau und Windau aus den Jahren 1368 — 70, 
welche das Lübecker Staatsarchiv besitzt, einzuverleiben und mit 
diesem erweiterten Material den Versuch zu wagen, eine Darstellung 
von Handel und Schifiahrt auf der Ostsee im 14. Jahrhundert zu geben. 
Auf diese Weise entstand das vorliegende Buch. Dass in demselben 
der Einrichtung des Pfundzolls, welche jene Bücher und Quittungen 
ins Leben rief, ein Abschnitt gewidmet werden mufste, verstand sich 
von selbst. 

Wohl bin ich mir bewusst, mit dieser Schrift nichts Abschlies- 
sendes zu bieten. Es war zur Zeit nicht möglich, den Gegenstand 
nach allen Seiten erschöpfend zu behandeln. Wichtige Verhältnisse 
des damaligen Handels, die Handelsgesellschaften, das Seerecht, der 
Wechsel- und Geld verkehr u. a. m. konnten nicht berührt, andere, 



vm Vonvort. 

wie die Waarenkunde nielit vollständig erfasst werden. Die Einleitung 
duifte eben nicht zu umfangreich werden und den Anschluss an die 
herauszugebenden Quellen nicht verlieren. Ist es mithin kein abge- 
rimdetes Bild von dem Hansehandel des 14. Jahi'hunderts, keine 
formvollendete Darstellung des damaligen Treibens, die ich zu geben 
vermag, so wird dem forschenden Facimiaune, dem Nationalökonomen 
wie dem Historiker, doch vielleicht auch das Wenige von Nutzen 
sein können. 

Die Herren Dr. Höhlbaum in Köln, Dr. Koppmann in Rostock, 
Dr. Zeumer in Berlin, unterstützten mich mit Rath und That in 
freundlichster Weise. Herr Staatsarchivar Dr. Wehrraann in Lübeck, 
das Revaler Stadtarchiv und die Verwaltung der Königlichen Bibliothek 
in Berlin förderten meine Arbeit durch Zusendung von Archivalien 
und Büchern. Herr Archivar Dr. Schiemann in Reval hatte die 
Güte, den Abdruck der von Höhlbaum edirten Zollbücher für mich 
mit dem in Reval vorhandenen Original zu coUationiren. Ihnen allen 
statte ich an dieser Stelle meinen wärmsten Dank ab. 

Der Abdruck der Zollquittungen und Bücher erfolgte in thun- 
lichster Anlehnung an die Originale. An der Schreibweise wurde 
nichts geändert und nur die Interpunktion zugesetzt. Das im Original 
Ausgestrichene wurde in runde Klammern (), die zum Vei-ständniss 
hier und da erforderlichen Ergänzimgen in eckige Klammem [ ] 
gebracht Abkürzungen sind bis auf die der Münzzeichen, die der 
Einfachheit wegen beibehalten wurden, aufgelöst Die Beschreibimg 
des Äussern der Bücher ist auf S. LI gegeben. 

Rostock i/M., im Juni 1887. 

W. Stieda. 
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1. Abschnitt 
Der hansisclie Pfandzoll im vierzehnten Jahrhundert 

§ 1. Der Pfundzoll von 1361. 

Die Jieutigen Zölle sind entweder Werthxölle oder sogefiannte 
spezifische Zölle, d, h. sie irerden m einem bestimmten Verkältniss 
xuin Werthe der ixu verzollenden Oegenstände oder jyro Stüek, bezw, 
nach dem Oeivieht erhoben. Die letzteren nennt man anch Stück- 
oder OemcMsxöUe. Ohne Ziveifel ist vom sozialpolitischen Sta^nd- 
punkte ans der erstere Modus der riehtigere, denn er gestattet die 
Konsumenten kostspielige)^ Gegenstände verhältnissmässig stärker zu 
belasten, wird also nach der Leistungsfähigkeit der ZoUzahler um- 
gelegt ^ uähreyid der von einem gewissen Quantum zu entrichtende 
Betrag den Wohlhabenden urie den Armen gleich trifft, weil der Ver- 
brauch nicht in demselben Maasse zu steigen pflegt, als die Zahlungs- 
fähigkeit es erlaubt. In der Praxis ist jedoch meist dem OeivichtszoU 
der Vorzug eingeräumt worden. Die Durchführung der Verzollung 
ad vahrem luit Schwierigkeiten; Declarationen unter dem WertJiC' 
bleiben nicht aus; bei den Zollbeamten müssen weitreichende Kennt- 
nisse vorausgesetzt werden , damit sie beabsichtigten Betrug zu erken- 
ne7i vermögefi u. dgl. m. 

Im Mittelalter verband man in Deutschland, obwohl maii diesen 
Widerspruch zwischen Theorie und Praxis kaum empfinden kannte, beide 
Methoden mit eina?uler. Die Zölle sind in der Regel, wo es sich 
nicht um solche handelt, die als Bezahlfing für bestimmte Gegen- 
leistungen erscheinen, wie die WegezöUe, Hafenzölle u. a.,^ theils 
spezifiscJie, theils si7id sie ad raloreyn angafctzt. Meist wird der 
Zoll nach ausführlichen Tarifen erhoben, in tvelchen lebendes Vieh 
nach Stücken, Wein nach Fäs,sern, Salz, Getreide 7iach Lasten, 
Fett, Uyischlitt, Metalle nach Centnern u. dgl. m. i:er.steiiert werden. 
Ausserdem aber wird eine Reihe von Artikeln nach ihrem Werthe 
in der Weise verzollt, dass von der Mark, dem Pfund Pfennige 
oder einer anderen Münzeinheit ein bestimmter Prozentsatz zu ent- 

1) Falke y OesehiMc des deufsrhefi Zollwesens S. 12S, 129. 
Hans. Geschichtsquellen. V. ^ 
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f/fhfttt Htit l'Unitf/ lliitf fielt- nrriUti ffitnifff-n , flit-Mf-M Vf^rhnUniss 
r // III ini^i hnulii In n 

Ifh i/l/i'^fi hnhifiiht //ilhnlh\ aiin ihn .fuhrt n 1220-1226,^ 
iiihUniil ihn /hiII llnih innh SihifjHliiHlin , FuHHirn, Schiffpfnnden, 
WnUin. hmnn. I halft nnih ihm Srhillhnf- H'rrlh ih's Vcrkanß (si 
mIhvm« vfiMfjl in »ivifiiiiin, i«! vi-rMÜt v/il«-ns Molidurii, dat denariuni). 
Ih ihi Ihnnhinifri /,ii/hnlli mn IL'fi'J' isl ilrn Kanflfnlen einiger 
thifiinhn ihr niifi ihr Mnrh Ih'ninh'nhnrf/, iler Mark Meia.sen 

nmhit ^tjn^hll ifininnif ilir \n'iin\iiislr Mark als Zoll anfericgi 

\\ \\i'<\\)\\\\\\ iiiMMMMi ml Mtir.i*l<intii)« ilainhrn ahrr line Heike von spe- 
\ffivilhn /.filfii* nihil f*it\t. I'irxhisihfif Siriffrird rnn Köln ordnet 
/'-^N.V. ids ri »/i M Ihinhrt hfrrn ftir ihnn Handel auf dem Rhein 
shhfits ttfhfit* \tisittff, an, f/ir.H.H rnn den ijen'öhn liehen Waaren (de 
lu«ni^ t|n»' nl»''HM\Mi >!M«'t »*iMi \\\\\\h\ vul^aritor diruntur) ein Zoll im 
lifiimff »»»f» / rf*9ni9*h** /•»•» Mark, hei Stdx, llaringen nnd einigen 
fM)frr*»*» i%fiiifi\f*tiidif> »i/ff » M* /.oll naeh (ienieht erhöhen trerde.^ 
I rtd »/f4»»» ^ynhhf »> föMf lUfh'üh ]'IIL mn Kit n\ der in ihm- 
A»Wvy^> Jfih* df^> ly.sf^hy^htrn> em öhnh'rhes IVirihg xnrrkinnL* in- 
^ht^i r^ *^i/ \lh':^^y^, "u.yi I. I.rxh'. f» /V»»n> r«»>i der Mark fordert 
'nti,i /t/" ***»/i . thy-^ri*':* ^/. >. ♦/. ff sie S;;;<" vaeh i/r »?r (ien'ivht anf- 
^f*lff l'/t f'/l»t4h*i H * >.v, *>/ d9/ Wde-iierMhfii} des den Läl*frkerh 
dtiyih <i,yif U lih* h>f Hl v*^^* ]h7ivr\hTfu^ Ili''iu7}fd uhd S'^l'jnd ini 
.hihi\ 7.V;\" /v*/W/v,7/yw /^Tv•»/ö)^ oehaihfi. Für P'lit^erl, IFiijU. 

V-/*,M.,« f/v/ ;y.* /Vi/, /'///nv ^'c/ Ahoottt n'n^a<'-hhf*isff"h vi. i/f • 
/m«m j/, \ H ,•*'/* ./i/i'v #. .».-f ''.•>/ ^■#. //v; }\(t»ii(: X^,!h"lii, •■*/. :l:diatff' 

,* V. ■ ■ f, •in »'•; /• ». ,'^Vf.f»#<* ,vi*. trph.'h'-if- *i.ftf* nn: / t,<(*f/Tf r:t, 

' •' v '"^ '•'/ '" ''/uZ/t/iu *i/ v'.'i V» '.s. ,-*»ini'"if'n*hi- '-i'if f/f hl- inh**!f<T4 

li' I ii ■ :* '. 'i.f.'i j '/.«i if.' /^jtlir 'tt 'hiint ih. *'if • rh, ilninnhu' 
/'• '«.xx •..•*xf 1. t# './i."»'! titti**iiir*'^t 11. ' I' li 'I 'h' f<' tf.' Tip' •/// './*/ 
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11 Der Pfiindznll von 1.^61. 

richten war. Einige Beispiele werden gelingen, dieses Verhältniss 
XU veranschmdichen. 

Die älteste Lübische Zollrolk% ans den Jakren 1220 — 1226,^ 
verhängt den Zoll iheils nach Schiffslasten , Fässern, Schiffpfunden, 
Wagen, Karren, theils nach deni Schilling -Werth des Verkaufs (si 
slavus venerit in civitatem, et vendit valens solidiim, dat denarium). 
In der Ha^nburger Zollrolle von 1262* i^i den Kauflenten einiger 
Gegenden — die aus der Mark Brandenburg , der Mark Meissen 
werdeii speziell genannt — die zwanzigste Mark als Zoll auferlegt 
(vicesimam marcam ad ungeldum), daneben aber eine Reihe von spe- 
xi fischen ZöUen angesetzt. Erxbischof Siegfried von Köln ordnet 
1293, als er den Dordrechtern für ihien Handel auf dem Rhein 
sicheres Geleite zusagt, an, dass von den geinJhnlichen Waaren (de 
bonis que ghemeyn guet seu rulast vulgariter dicuntur) ein Zoll im 
Betrage von 4 Pfennigoi j^ro Mark, bei Sah, Hä ringen und einigejt 
anderen Gegeyiständen aber ein Zoll nach Gewicht erhoben werde. ^ 
Und ebenso macht es Graf Dietrich VIII. von Kleve, der in dem- 
selben Jahre den Dordrechtern ein ähnliches Privileg zuerkennt,^ in- 
dem er im Allgemdnen 4, beziv. 6 Denare von der Mark fordert 
und für Salz, Häringe n. s. w. feste Sätze ?utch dem Gewicht auf- 
stellt. In gleicher Wei.se ist die Wiederholnfig des den Lübeckern 
durch Graf Wilhelm III. von Hennegau, Holland und Seeland im 
Jahre 1327 bewilligten Fnvilegs gehalten. Für Pelzwerk, Häute, 
Schmalz, Tuch u. s. iv. ist nach Stückzahl oder Gewicht der Zoll 
bemessen; für das übrige nicht namhaft gemachte Gut wird 1 Denar- 
Sterling von jeder Mark, d. i. von je 12 Schilling- Sterling , verlangt: 
et de Omnibus aliis bonis seu mercaturis ipsorum hie non expressis 
vel nominatis ibidem deductis vel adductis ratioue theolonei nobis de 
qualibet marca, hoc est de quibuslibet duodeeim solidis sterlingorum, 
secundum valorem aut estimationem bonorum solvent unum denarium 
sterlingorum. ^ 

Seltener tvar der Fall, da.ss die Abgabe ausschlies.slich in der 
Farm des Werth zolls zu e7Ü richten war. König Wilhelm von Hollaitd 
ordnete diesen Zoll 1252 für die Soester Kaiiflente in dieser Weiser- 
er setzte ihn auf ein Prozent von jeglichem Kaufmannsgute an: 
centesimam marcam de omni mercato suo.*^ Desgleichen entrichten 
die Kaufleute der Stadt Harderwgk 1328 an allen Zollsfäiten der 
Grafschaft Holland für .seewärts eingebrachte Güter die hundertste 
Mark^ und die Bürger von Utrecht laut Privileg des Grafen Wil- 
helm IV. ram Jahre 1337 den hundertsten Pfennig.^ 

W^elche vmi beiden Arten der Zollerhebung die für die damalige 
Zeit passendste tvar, bleibt dahingestellt. Vielleicht ist der WerihzoU 

1) Lüb. ürk. Bil L Nr. 32. 5) lAib. Urk. Bd. 2, Nr. 485. S. 430. 

2) Hans. Urk. Bd.l, Nr. 573, S. 200. 6) Han^. Urk. Bd.l, Nr. 445. 

3) Harn. Urk. Bd. 1, Nr. 1124. 7) Haus. Urk. Bd. L Nr. 472. 

4) Hans. Urk. Bd.U Nr. 1125. 8) Mieris, Charlerboek Bd. 2. Nr. 596. 
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drücklich hexeichnet „ad statum niaris defendendiini", uril der König 
V071 Dänemark den tianszschen Kaußevten auf der See so grosse 
Nachtheile zugefügt hätte,^ 

Den Beschlüssen gemäss ist der Zoll in der angegebenen Zeit 
des Jahres 1362 in der That erhoben worden. Auch die Form der 
vorgeschriebenen Quittung ist uns, von Reval ausgestellt, überliefert 
worden. Man entnimmt dem Wortlaute derselben — sirßie im Ur- 
kundentheile diese^s Buches die Quittung Xr. 1 — , der offenbar in 
Uebereinstimmung mit den ]Vendu?igen sich befand, welche andere 
Städte gebrauchten , dass in der That Jeder den Eid auf die Richtig- 
keit seiner Derlaration ablegen nntsste. Auf der Versammlung iu 
Stralsund am I. Januar 186 H konnte bereits über einen Theil des 
eingegangenen Pfundgeldes Rechenschaft gehalten werden. - 

Die Summe, welche der Zoll im Jahre 1362 ei)ibra(Me, mag 
sich auf 7449 Mark 10 Schill 17 Pf lüb. belaufen haben. Zuerst 
lieferten die in Stralsund anleckenden Sendeboten der Städte Lübeck, 
Rostock, Wismar, Stettin, Kiel, Greifswald, Stralsund, Anklam und 
Stargard den Betrag von 3597 Mark 10 Schill. 6' /y*. lüb. ab. Daxn 
kam später als Beitrag der preus.sischen Städte, von Hamburg, Bremen, 
Kolberg und Wisby'^ die Summe von 3852 M. 11 Pf. lüb. 

Vermuthlich fiel der Betrag höher au.*i ak nach unserer Zui^am- 
menstellung sich ergiebt, iceil die von Buxtehude und Stade gesam- 
melten Summen, deren gelegentlich Erwähnung geschieht,^ nicht be- 
kannt sind und die Einnahmen der livländischen Städte nicht ver- 
rechnet wurden. Ob die niederUiudischen Städte damals .schon bei der 
Erhebung des Pfundxoll.s mit betheiligt waren, mu.s.s unentschieden 
bleiben. Um wie viel aber das Gesammtergcbnis.s über die erwähnte 
Summe auch hinau.sging, in Rücksieht auf die Zwecke, die mit dem 
Ertrage befriedigt werde)* sollten, mu.ss der Erlös als ein gering- 
fügiger bexeiehnet werden. 

Die Ko.sten des Eeldxugs gegen Waldemar nämlich, der so schnell 
und .so unglücklich endete, beliefen sich nach Aus wei^s der unter den 
Städten xur Verrechnung gelangten Summen auf etwa ISO 000 lüb. 
Mark.^' Noch keine 5 Praxen t der Gesammfausgaben waren durch 
deJi Zoll eingebracht worden, wenn man annimmt, dass der Pfund- 
xoll im Ganzen vielleicht SOOO Mark abgeworfen haben kön)ite. 



\) Lübeck an Reval 10. Norbr. IHßh 
H. Ä. /, n. 2f)4: Lir. Vrk. Bd. 2, n. ffST. 

2) //. R. L Ab. Bd. 1. n. 280, § ß. 

3) //. R. I. Ab. Bd. h 7t. 290. Die 
für Wisby gemachten Angaben rechne 
i/*h irie folgt lon: /. W Schiffpf. 
8 mark]) f. Wachs, das Schiffpf. xum 
Preise ron 110 Schot pr. (Hirsch. Dan- 
xigcr Handelsgcsch. S. 255) y rund 
70 Mark lüb. 2. 127 güldene lubersch 
unde ungerech, den Gulden x u 11 scot pr. 



(Hirsch. a.a.O. S.242), rund Sl Mark 
lüb. ''i. 50 niatunno und oldo Schilde, das 
Stück \u etwa Wj., sl. lüb. (H. R. I. Ab. 
Bd. .V, n. 50, S. 45), rund HS Mark 
lüb. 4. ISO Mark lüb.. ^usanime?! 
1 — / etwa SO 7 Mark lüb. 

4) H R. I. Ab. Bd. 1. n. 2S7. § 2S : 
n. .HO, §5. 

5) Vergl. die näheren Ausführungen 
\u dieser Aufstellung hei Schäfer, die 
Hansestädte u. Köniq Waldemar S. Söö. 



VI Dor PfundzuU von l'M'A.' 

Bei nUfdrni safir/t sich (Ur Sttidtv nichf in der Lagr auf die 
KiNnahwe xii rrrxirhfrn und mtf der Versnnfudumj in Sfrabund am 
8. Octhr. 1362 wurdr beschlossen , den Zoll int fofr/enden Jahre weifer 
XU fordernd Ihn niittlcrudle entstehenden Widerspruch der prens- 
si sehen Städte suchte tnan \u enthrdften, indem man darauf hifiiriof, 
dass die Seestädte alle bei der Verthcidi(/un(f des Hafens Schaden ge- 
nommen hätten, die Preussen nicht mehr benachtheili(/t yeursrn .seien 
als die anderen liundesmittjlieder. Weniffstens bis Johannis 1363 
möchte man in der Krhcbunij des Pfundtjeldes fortfahren und dann 
auf der xu diesem Termine in Aussicht (jenommenen Tag fahrt in 
Lübeck die Angelcffenheit xur Discussion bringen.^ Die preussisehen 
Städte fügten sich diesen Beschlüssen und erklärten, den Zoll das 
gawic Jahr himlurch erheben ;// wollen, ein Zugestand niss, xu dern 
sie sich um so mehr reranlasst gefühlt xu haben seheinen, als sie die 
xuerst rersprochenen Schiffe und Mannschaffen nicht stellten.^ 

Veber dot Ausfill des Pfund xoUs im Jahre 1363 sind wir leider 
nicht unterrichtet. Xirgends wird in den Berichten über die Ver- 
handlungen erwähnt, dass eine Abrechnung stattgefunden. Ebenso- 
wenig ist gesagt, ob in den Jahren 1361, 1365 und 1366 der Zoll 
erhoben wurde. Im Jahre 1367 wurde er rom folgenden Jahre ah 
aufs Xeue genehmigt. Vermuthlich ist somit der 1361 beschlossene 
Zoll nur in den beiden folgoulen Jahren erhoben worden und blieb 
xunäehst ohne Wiederholung. Man lie.ss ihn wieder fallen, vielleicht 
weil die Durch fühntng xu schwierig erschien. Das (leid hätte man 
freilieh gut brauchen können, wie gering der Ertrag auch immer 
ausfallen mochte, da die Kriegskosten mit einem Male nicht ge- 
deckt wurden. 

Es etil. st cht nun dabei die Erage , inwieweit die Abgabe für den 
Handel überhaupt als eine .so drückende angesehen werden tnusste, 
dass es xwecknuis.s^iger schien, sie wieder fallen xu la.s.sen. Die Ver- 
handlungen der Versammlungen jener Tage, die Briefe und sonstigen 
Documente geben darüber keinen Aufschluss. 

Die preussi.schen Städte scheinen (tus commerxiellen Gründen 
gegen die Weitererhebung des Zolls gewesen xu sein. Möglicherweise 
regte .sich die Eurcht, du.ss die i'<teuer den Handel und die Schiff- 
fahrt lähmen könnte, xumal die bei ihnen üblichen Ilafenabgaben^ 
das .sogen. Palgelt, ^ .schon eine \iemlich bedeutende Kontribution dar- 
stellten. Erst in .späterer Zeit, als das Pfundgeld eine eingebürgerte 
Einrichtung geworden war und man auch in Preus.scn dasselbe regel- 
mässig erhob, aber mit der Ausxahluug Schwierigkeiten machte, wurde 
dann der (iedanke maas.^gebend die .schöne Einmihme, auf die der 
Orden ein wach.sames Auge hatte, nicht aws dem Lande gehen xu lassen, 

1) n. R. I. Ah. m. l. n. iU;7. ^ /. 4) ///. t^chiffahrtsmfistcr in y.Hafis. 

2) H. R. I. Ah. m. 1. H. 2Sf). OfarhichtshUmer' Jafinj. IHH:'), Bd 13, 

3) //. li. L Ah. m. 1. n. 2U(;. § 17. S. s!t. ffO. 
n. 302. 



vni I^er Pfuudzüll von 1361. 

%oUrcgistcr sub anno 1H7H heissi: „de libra grossorum unum sterliDgum^ 
und in dem Schreiben der Rathsaendeboten aus Stralsund an üei-al 
vom 24. Juni 1376 gleichfalis (fcsayi ist: ,,pro qualibet libra grossorum 
Flandrensium unus storlin^us de Anglia/' ^ 

Die 240 englischen l^ennige des englischen Pfandes ivaren somit 
720 lübischen Pfennigen gleich wsetxen , niihrend die 240 Oroten 
des vlämischen Pfundes — letxteres xu 6' marc lüb. gerechnet * — 1152 
lilb. Pfen. gleichkamen. Mithin waroi 

1 Orot = ^V- lüb. Pfen. 
1 Sterling ^ »V 
15 Grote = 24 Sterlinge 
1 Sterling = V^ Orot. 

Da nach dem Recess rom JYunde vläm. ,,reer Engelsclie pen- 
ninghe'' genommen werden .sollten, .so wurden erhoben rom Pfunde 
vläm. 2^1 2 Orotoi, rou ß Marl,- lüb. 12 lüb. Pfen. Das ergiebt in 
beiden Fällen ^/^^ rom Werthe. Set\t man das Pfund vläm, xu 
5 Mark lüb. an, woxu für diese Zeit .sich aber keine Verankuisutig 
fi9id^t^ so war der Sterling =-■= ^/j (irot und wurde 7j»o ^'^-^^ Wcrthes 
erhoben. 

Wie Fock und Schäfer darauf kommen y den englischen und 
Ivbi.schen Pfennig als gleich werth ig \u betrachten, i.st nicht ersieht- 
lieh. Schäfer ist hierdurch rerleitet worden, die Ilandelsbewegnng 
der verbündeten Seestädte rom Jahre i:i()2 \u dem hohen Betrage 
von 1,800,000 lüb. Mark, nach unserem Gehle gegen 20 resp. 
120 MiU. Reichsmark^ xu berechnen. 

Mit meiner Berechnung des englischen I^ennigs verträgt sieh 
vollstäiulig der Ansatx der Jahre 1370 und der folgenden Jahre. Von 
5 Mark lüb. H lüb. Pfen. xu erlwben, heisst ^/.^^o ^'^*^' WV/'/Z/e« der 
Waaren verlangen und auf dot gleichen Ret rag kommt man hei 
1 Sterling vom Pfmul Orotoi, solndd man das vlämische I^nnd xu 
5 Mark lüb. annimmt,* wo\u durch die ( legen überstellung des ife- 
cesses alle Veranlassung geboten ist. 

Dieser Satx von */,„; aber war ein hoher. Man hatte aufs Ge- 
ratheivohl einen Betrag herausgegriffen und als die Frfahrung nach- 
wies, dass man damit ;?/ weit gegangen war, Hess man ihn sofort 
fallen. Fs i.st merku'iirdig^ dass der im Jahre 1307 beschlossene 
JYundxoll den Sterling ganx aus dem Spiele lä.s.st, den Proxentsatx 
in der vl/imischen Währung bestimmt und diesen rou vornherein 
in alle anderen Währujujcn umrechnet. Wohl aus keinem anderen 
Gininde^ als um Mi.ssverstärulnisse oder zweifelhafte Berechnungen 
avsxuschliessen. Jedenfalls wurde nun der Satx bedeutetul niedriger 

1) U. R. L Ab. m. 2. n. 121. 4) 1 Orot ist dann —4 lüb. Pfen. 

2) H. li. I. Ab. Bd. 1. S. 212. Anm. /., 1 Stcrlimj — 3 ,, 
Mantels, Beiträge %ur lüb.- hans. Gcsch.y l Orot = Va f^f^t- »? 
ed. Koppmann, S.245. 1 Sfcrliny -=^^U GrofrUim. 

3) A.a. 0. S. 356. 
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Weste7i. Nur die kleineren üherhaupt f tickt xur Hanse gehörenden 
Städtchen um RibnitXj Wolgast, Cammin, Wollin u.e.a. hielten sieh 
feim, sonne die Nordseestädte Hamburg und Bremen. 

In Köln^ also beschloss man xur Deckung der Kriegskosten 
ivieder einen Zoll zu erheben, den alle Kaufleute von ihren Waaren 
imd die Schiffer von ihren Fahrzeugen, bexiehungsireise den Ghütern 
auf denselben entrichten sollten. Der nunmehr xum ersten Male 
„pundgheld'' genannte 2joII war im Betrage von 1 Grot pro Pfund 
vlärn.y von 4 lüb. Pfen. pro 6 lübische Mark, von 6 sund. Pfen. pro 9 
sundische Mark, i:on 8 preus.sischen Pfen. pro 4 preussi^che Mark 
und von 8 Pfennig Vi)tkenogen pro 12 Mark Viukenogen des Werths 
der ausgeführten Waaren einzusammeln. Die Schiffer zahlten die 
Hälfte dieser Sätxe von ihren Fahrzeugen , von den Waaren aber, die 
.sie auf eigene Rechnung über das xur Ernährwtg der Schiffsmann- 
schaft erforderliehe Qiuintum Provisionen an Bord führten, gleich 
den Kaufleuten. Von baarem Gelde musste nach einer ergänzenden 
Bestimmung vmn 11. Marx 1360 - der Pfundxoll in demselben Ver- 
hältniss entrichtet iverden, als ob Waaren ausgeführt wurden. 

Zujiäcluüt ivar die Zollxaklung auf die ausgehenden Waaren ge- 
münxt und insofern uaren auch die xum Bunde gehörenden Land- 
städte niitgetroffen , da sie über die Häfen ihre Erzeugnisse etpor- 
tirten. So u-ie nun hierbei diejenigeit nicht xur Han.se xählendcJi 
Städte, die sich der Vermittelung der Seestädte bei der Ausfuhr 
ihrer Erxeugnisse bedienten, getroffen wurden, so soUte die Einfuhr 
aus nicht xum Bunde gehöre tuien Städten gleiehfalh versteuert tverden. 
Wer aus Englatul oder Flandern und überJmnpt au^s ei?ier Oegend 
kam „dar me dit pundgheld nicht up enaemef' uml Waxiren in die 
Bundesstädte brachte, musste dieselben verxollen. Segelte ein Schiff 
von Osten 7uieh Westeti nnd xeigte der Schiffer oder Kaufmann, 
wenn er in einem Hafen landete, seine Quittung vor, so braiwhte 
er keinen Abxoll von Neuem xu entrichten. Kam, er aber von Wes- 
ten, aus einer Stadt, in der man da^s Pfmulgeld nieht erhob, etwa 
einer franxösischoi oder englischen , so war er gehalten in der ersten 
Hafenstcult des Bundes, in der er löschte, den Zoll xu zahlen, wo- 
mit er sich dann frei machte für alle übrigen Häfen, 7iaeh denen 
er ynit Theilen derselben. Ladung seinen Kurs nalnn. 

Wie es mit denjenigen Waaren gehalten vntrde, die aus Flandern 
oder England kommend theils in Rostock oder Lübeck blieben 2ind 
ins Innere des Landes verfrachtet wurden, theils weiter nach Osten 
gingen, ist nicht auseinander gesetxt. Doppelbesteuerwngen werden 
da kaum vermieden sein können. Liess sieh ein Kaufmann Keiss oder 
Feigen nach Lübeck kommen, die Ladung löschen und später, nacJuiem 
er .seine Auswahl getroffen, einen Theil derselben wiexkr verpacken 
und naeh Preussen, Scamliruivien oder Livland gehen, .so war er 

1) H. li. I. Ab. Bd. 1 n. 413 S. 373. 2) H. H. J. Ab. Bd. 1 n. 489. # 9. 
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hier ht Vorschlag gebracht und (jettehm igt wurde, lautete: üniversis etc. 
Nos consules etc. recognoscimus protestantes, quod N. suam pecuniam 
libralem de talibus et tot bonis, videlicet 10 solides, vel tan tum 
quantum fuerit, nobis persolvit expedite. Datum etc.^ 

In Wirklichkeit enthalten die Qfdttungen nicht alle diese An- 
gaben über Waare, Mengen tt.s.w., welche in dem Formular verlang 
werden. Weder die im Urkundentheile dieser Schrift abgedruckten 
Quittungen der Städte Riga, KeraL Pcrnau nnd Windau — siefie 
deyi § 12 über die Quittungen — noch auch die imi Mantels in dem 
ertvähtiten Aufsatxe reröffentlichten - .sind durchweg in allen diesen 
Bexiehungen rollständig. 

Der Proxentsatx, in welchem der Zoll seit dem 20. Febr. 1S6H 
,\ur Erhebung gelangte j betrug Y240 — Vmgo (^f- S. 8 u. 9), irar also 
ganx bedeuteiul niedriger angesetzt ahs im Jahre 1362. So wird es 
erklärlieh, dass .schon im Juni 1368, als man über den Au.sfall der 
Einnahme noch wenig s-icherc Nachrichten haben konnte, der Ge- 
danke laut unArdCj den Zoll \u erhohen: „vortmer drughen ze up een, 
dat men thü dem thükomenden daghe schal spreken umme dat pund- 
gheld tbü verhoghendo." ^ Inde.ss hielt mau eine derartige Maass- 
regel damals für rcrfrüht und .schob die Besprechung derseWen bis 
xur nächsten Tag fahrt auf. Weniger einig icar man über die Fort- 
dauer des neuen Zolb<. Schon am 6. Öctober 1368, also geraimic 
Zeit vor dem Erlö.sche?f des Tennins, bis rw welchem der Zoll erhoben 
werden .sollte, ivar auf der Versammlung in Stralsund davon die 
Bede, ob man die Abgabe beibehalten würde oder nicht. Die Mehr- 
Jieit der Sendeboten entschied .sich xwar dahin die Erhelmng bis 
Ostern 1370, also vm mehr als ein ganxes Jahr, ansxudehnen. Aber 
dieser Beschluss blieb nicht ohne Widerspruch. Die Vertreter von 
Kampen und anderer Städte der Südersee gaben xu Protokoll, dass 
.sie der Zustimmung ihrer Bäthe nicht gewi.ss .seien und diese erst 
einholen müssten. ^ 

Mit dieser .sich xeigenden Unlu.st mochte e^ xusammenluingeriy 
das.s nfan am 21. October 1360, als man die Weitcrerhebung des 
I^undgelde^ aufs Neue be.schlo.ss, die Verweyidung des Zollertrags in 
das Beliebe) i der ei nx einen Städte stellte. Nur daj< von den Kauf- 
leiitcn aus Ländern und Städten, die weder xwm Bunde noch xnm 
Kölner Bündnis.s gehörten , erhobene Pfundgeld wurde xur allgemeinen 
Vertheilung bcstitumt.^ l)och .scheint gerade die Ileranxiehung der 
Fremden xnm Zoll ihre Schwierigkeiten gehabt xn haben. Wenig.stens 
ivird dieser Gedanke durch den Bc.sehlu.ss der Versammlung ram 
25. Mai 1371 in Stralsund nahe gelegt. Der cr.ste Paragraph des 
Beeesses befa^sst sich nämlich mit der Begelung dieser Verhältnisse 
und bestimmt, da.ss jede Stadt das l^nndgeld ron allen nehmen .soll, 

1) H. R. L Ab. Bd. 1. n. 470. 4) H. R. I. Ab. Bd. I. n. 479. § 9. 

2) a. a. 0. S. 281—284. r>) H. R. I. Ah. Bd. 1. v. 510. § II. 

3) H. R. I. Ab. Bd. l. n. 469. § 19. Art. 7. 



XIV ^^^ Pfiindzoll von 1376. 

tlem PfufirlffcMr trrficr den Srhreihmt Hfraa rrrahfolfffifi , }fOrh soil 
in anderer Weise (noch nenorlcyo im^held) etwaig ausgeben solÜ 
Mithin nnissen sieh tnisshränehliehe Vern'endnngen des Zollertrm 
7iarh mehreren Seiten einifeschliehen hnhen. 

Waren diese an der Tafjesord)U(}ni and konnte dem ITnivest 
nnr mit Mühe tjestenert nerden, so Ißetf reift man, wie einzelne Städi 
die Alnrehmtinj immer wieder hinansscholten. Mehrfaeh waren di 
Seestädte ffenöthifft, einen nenen Termin für die fällitje Abrcrhnun 
an\nset\en , da der alte ans irijend welrhen (iränden nieht einyehalte 
worden war. Als man im Snremher J.'UiT den PfnpidxoU Ißesc/ilos, 
setxte man die erste ^ilwechnnmj auf tien 24. dnni des folgenden Jahn 
an, trnnle aher xn diesem Termine ge\n'nnffen , .svV an f den (Mober x 
rertayen,^ Am (i. Oetober l.'Uifi l^am es in der Thal Anr erstmalige 
Xaehweisnng der rereinnahmten (ielder, an die sieh am IL Marx 186 
die \weitej am 21. Oetober h-ifiU die dritte, am 27. Oetol^er die rieri 
nnd letxte sehtos.sen. Aber nicht alle Städte lieferten die Aifsiceis 
Eine oder die andere blieb im Räek.^tande nnd da sieh hieran manch 
nnliebsame Kriirternng (jeknäpft haben imnj, behanptet Siwtorins trol 
nieht mit l'nrrehtj „an diese a Atfsffbiehttagen nnd lieber weisnnget 
Beehnnngen nnd (irffenrerhnitngetf srheitrrte nnr .\n oft die Kintraei 
unter den Städten and Iconnte man kaum über den endlichen AI 
.sehlns.s' .nieh rereinigen. - 



§ 3. Dor J'fundzoll v.m 1870. 

Saeh fünfjähriger Unterbrerhnng griff man im Jahre 1376 xm 
dritten Male \n dem nnn schon erprobten Verfahren , sich anf de\ 
Wege der Erhebung ron Pfund \(tll gewi.s.se Mittel au rersehaffen ^ d 
man unumgänglich haben mu.'tste. Durch den Tod ron König Wa^ 
de nun' drohten schwierige Verluiltnisse in Da iw mark \n entstehen nn 
Kämpfe um die Thronfolge auszubrechen , welche roraussichtlich am 
die hansischen Städte in Mitleidenschaft xiehen würden.^ Wcnigi 
um für diesen Fall gewappnet \u sein, als rief mehr um sich gcge 
die überhand nehmende Unsicherheit auf der See , insbesondere yegt 
das Treiben der l'ibdieubrüder \u schüt\en, sollten Kriegsschiffe^ d 
„ Vredecoggen^' au.sger ästet und deren Kosten durch ein Pfundge^ 
gedeckt irerilen. 

Dies beschloss man auf der Tag fahrt rom 2-t.Juni 1376 in Stra 
sund.^ Auf ei u Jahr, rom 2. Februar 1377 an gerechnet, wurde d 
Zoll angesetxf, dieses Mal in dem Pe trage, das.^ „van dem Ylamesch^ 
punt grote cnen Engliolschen , dat is von 5 Lubcschen marken d: 
Lubescho penningho" au erheben war. Per Zoll wurde mitfn'n i 

1) II. U. I. Ab. Bd. 1. n. 4G0. § 2. M. i der von ihm hcraiiattjegcben 

2) a. a. (>. 1^'. .V7. Han.^t'n'rfn.sr S. VI. 

3) Koppmann in t/rr Einleitumj \n h H. /»'. /• Ah. lid. 'J. n. 120. § i 



XVIII Der Pfimdzoll in den beiden letzten Jahrzehnten des 14. Jahrhunderts. 

auf dieses Vorgehen die Unyimsi der Jahreszeit — EN/j/e Januar — 
ein, welche den Seeverkehr von Läbeek naeh Biga oder lieval un- 
möglich niaehte und den Landverkehr iiher Preussen ersehwerte. 
Hpäier, ant 23, April j trug Lübeck seine Bitte um d/ts Pfuftdgeld 
vergangener Jahre (pecuniam libralem vobiscum coUectam de pi-etoritis 
annis adhiic optiuetis) und die Erhel/ung des neuen Pfuiuholls Reval 
seihst in einem Briefe vorA 

Bei dein Pfund xoll von 1381 wird xum ersten Male die An- 
gelegenheit geregelt, auf welche hei Besprechung des Zolls von 1367 
oben hingewiesen wurde, nämlich wie es mit der Verxollung wieder 
ausgeführter Güter, die bereits ein Mal rerxollt worden waren, ge- 
halten werden sollte. Man beschloss, dass falls mit der betreffenden 
Waare keinerlei [Umgestaltung rorgeno?nmen sei, der Kaufmann sie 
\ollfrei exportiren. dürfe: „und ok hebbeii de stede des over een ge- 
dn?^Iien, dat Avelk man, dose vor gud puntgeld gift in enor stad und 
dat suive gud bringet in ene andi-e stad, umb en scliip to wynnende 
dat gud vort an in ene andre stede to vorende, wil lie syn recht dar to 
doen, dat he dat gud dar andei's nerghen uninie gebracht en hebbe, 
und ist also, dat dat gud von enie unvorandert blytt, so en darff lie 
dar nen puntgelt afgeven to der reyse.- Vermuthlich hatte auch scho^n 
früher, so lange darüber nichts vereinimrt war, das Verfahren ge- 
golten, das nunmehr für die Erhebung des Pfund xolles herkömmlich 
geworden war. Dass man ron dem exportirendcn Kaufmann einen. 
Eid ülßcr die Zuverläs.sigkeit seiner Angabe vcvlangen sollte, wurde 
.seitens Lübeck auf den Wunsch der preu.s.si sehen Städte in einenf 
Schreiben vom Ü. Marx 1381 an diese ansdrüeklich Tiuge.standoi.^ 

Zur Abstellung der bei den jedesmaligen Abrechnungen über den 
Zoll XU Tage getretenen Mi.s.sstände rer pflichteten die am 24. Juni 1381 
in Lübeck ver.sammeltcn Deputirten sich das in ihren Städten ge- 
sammelte Geld ohne Säuinen nach Lübeck r?/ senden.^ Sie ver- 
sprachen, Sorge tragen xit wollen, dass mit den letzten Schiffen, die 
yuu'h Michaelis in See .stechen würden , das eingesammelte Geld Lübeck 
xugehen sollte. Aber doch blieb es auch jetxt mehrfach beim guten 
Willen und mvs.sten bei.Kpielswei.se das Jahr darauf — am 24. Juni 
1382 — die abermals in Lübeck ver.sammelten Uaths.sendeboten sich 
brieflich nach Reval wenden, damit die hingst fälligen^ Summen bis 
zum 29. Septbr. nach Stralsund^ wo nmn xu dem genannten Termine 
xu.sammen kommen, wollte, geschickt würden.^ lind als am 29. Sep- 
tember wiederum kein, Geld eingegangen war, bat man die l irlän- 
dische n Städte von Stralsund aus, doch wenig.stens an xux eigen , wir 
hoch die Summe sei, die sie an Pfundgeld erhoben hätten,, damit 
man Wechsel auf sie \ieheu könne.*' 

1) 11. N. L Ah. m. :i n. I.W. u) 11, li. I. Ab. W. .?. n. loO. 

2) IL U. 1. Ab. m. 2. n. 232. # Vi. G) lAr. IrL Bl. .7. Ncy. 1394a. 
3} IL R. L Ab. rUl. 3. n. 137. i^ IIS. Das Seh reiben ist dort aiis lAiheck dat ivt; 
4) IL li. 1. Ab. m. 2. n. 232. ^ 14. doch narvn am 29. Svptvvtber 13S2 dit> 
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Ueberm-hf über den I^ynd^oll im 14.Jnhrhundeii, 



Datum des 
Beschlusses 

über die 

Erhebung des 

Zolh. 


Dauer des Zolls. 


llö/ie des ZoUsatxes. 


Der Zoll 

repräsen- 

tirte vorn 

Werth der 

Waaren 


1, 2. 


3. 


4. 


ISßly Sej}L 7. 

IH62, Ort. S. 
1367 y Xor. 11. 

136S, Ort. 6. 
13 7 (K Feh. 25. 
13 76, Juni 24. 

13 7 7 Juni 24. 

138LJan.27. 

1382, Mär^ U. 
1308, Apr. 12. 


1362 von Beginn der 
t^chi ff fahrt bis xmn 

29. Septenther. 
bis 29. ^Septbr. 1363 
1368, Febr. 20 bis 

1369, Febr. 12. 

bis 14. April 1370 
bis 29.Septbr. 1371 
2. FeJrruar 13 7 7 bis 

2. Februar 13 78 

2.FeJjruar 1378 bis 

2. Februar 1380 

13 8 L Febr. 2 bis 

1382, Februar 2 (?) 

1382 1385 (?) 

1398, Mai 26 bis 

1400, Febr. 2 u.s.w. 


Von jedem Pfund rlämisch 
4 englische Pfennige 

wie im Vorjahr 
Von 1 Pfund vläm-. 1 Orot- 
„ 6 Mark lübi.sch 4 lüb. Pfcnn. 
„ 9 f, ,sund. 6 suful. „ 
„ 4 ,, preuss. 8 preuss. ,, 
„ 12 j, Vinken.8 Vinken. 
icic im Vorjahr 
nie im Vorjahr 
Von 1 Pfunde rUim. 1 engl. Pfcnn. 
,, 5 Mark lüb. 3 lüb. „ 
iric im Vorfall r 

icie im Vorjahr 

irie im- Vorjahr 
Von 1 punt vläm. \ . , ... r,/- „ 
,, 6 Mark lüb. ] '^ ^"*- ^f'''' 


im 

desgl. 

I / 

r240 

V 

I I 
desgl. 

\ ■ 

«% 
1 , 

/•-•KR 



dürffii.ss des Hatt^ehuitdes iiavlt gr<is.seren Einfffrhmen oder die Ver- 
srhkchfentng des Geldes oder die l}eJastun(j des Handels mitfrirkfen, 
ejftxieht sich rollsfändig der Beurfheihntg. 

Was nun die fittanxielle Seife des ZoUs a}dangt, so ist es bej 
dem heutigen Sta/tde der Qf feilen ein Ding der UnmiJglühheif, sieh 
über die Hohe der trirldich rerein nah ntfen Sa in wen ein Idare^s Bild 
XU rerschaffen. Was in den Hansereeessen an Daten über die 
ein X einen Ahrechnuiigen' abgedruckt ist, habe irh auf der um- 
stehenden Tabelle „die Kinnahmen des lYundxolls^^ xusannnen- 
(feMeUi. Schon ein Blick auf dieselbe lehrt, nie uji rollsfändig die- 
'selbe ausfällt. Für die Jahre VWS, 1377, 1379, 1381, 1382, 
1398 und 1399 fehlen die Xachrichfen ganx, für die andern sind 
s^ie nur unrollständig. Wie nenig homogen ferner die in der 
Tabelle enthaltenen Daten untereinander sind, ergiebt sieh atts den 
Anmerkungen. Bald fehlen die Vertreter ei nx einer Städte bei den 
Abrechnungen , dann wieder mn erldären die Vertreter einiger Städte, 
dass in der betreffenden. Periode bei ihnen kein Zoll erhoben sei; 
xum öfter n. ist die aus de tu Pfund \oll in Schonen uiul die aus dem 
Pfuitdxoll der eigenen Stadt gexogene Kinnahme i ficht getreu /ff nach- 
geieiesen. Auch die Zeiträume, über welche liechenschaft abgelegt 



Lvlir liic. jcwt-ilii^fi DaiiPi' iiml dii- (iuiiiiziclli'n Ei'gi'linip.»p tif» rfundzullpH. 
Dir EiiiiHihiiifti ihn Ifuiidxolh. 



h'riihjahr 


Oeihr. HH 


l,is 


bi» 


•JH. Sf/ith,: 


Mär: m 


rma - 


IHKS ' 



Frühjahr 



II U. b: I. M: /W. /. n. L'S)I. ij r,: ciiiiwhmr r.m Hfbrnii-ii ifnffiyfhfu. Ver- 

n. 2UII. Irder r-n Donlrci-ht irarcii iiieht au- 

L't H. W. /. Ah. M. I. „. -IS.;. Jb-i "r""'' ^!^ j'''''"i!'-''^" »w'^l. «"'■ 

Wf«/«. Xirtir^. Slor^rc». [)„r<lr,rl,l ''■r'.'^: -^"'/'''^ ■ >i'""^!/. ß''^' A««"» 

.V glrirhxrilig dt.- Ei»,mhm.' ai>s ././« ''"" „Jj [',,%,, j „ .,.> /ja, 

Xi^l in bHoiidi nmjm^hrii. , '' '■ f: V ^- '• ■ ■''-■. "'* 

■' ■' Aii'ialm fiir Kiiiiiiieii fHlhnll aiteh itfjt 

:il ÜieAhrerhimugliiiiictMtnltU.Miir-, X-dl r«n !<<.-h,.„Pii, mirii- die rim finü/ea 

l.'fßU; titif irelrbrji yirilniiuii nie sif-h Eiiiilünilrm . Fliimliiiiilrnt und Bra- 

he-;irM.i»lairlilkl<iill.H.I.Ah.BI.}. iMiiiltrn yMiliHcn Iktrüije. fll/J Mark 

H. 190. tki Sfelliii ifl tiiit/i die Holt- liih.) 
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Die Einnahmen des PfmulxoUea. 



. IS. S 14. 
X 70 usquc 

"in Beil rag 



if H. H. i Ab. m. 1 

S. Sl. „a fosto Pnacho 
ad Mkliaelix onui 71. 
lämlier/ifn Slädleii inl n 
RKsal» rtneielitiet. 

•>j H. R. I. Ab. Bit. 2. lt. IUI. Bei 
lAibfrt. Uoglufk, IVinmar, Slmlsmul 
Siu/nAc ylrifhzrifiy der Be- 
irag ile» in Srh/uien erlinlnnien Xulln 
euthallen. 

Hj H. It. I. Ah. Bit. 2. n. 301.. n. 300. 
Äi-f. Die Eimuihrnm 



(uifM lui'jegebriier) lielray ..i|ua]ii per- 



cepenint al' ülia do Tnisia e 
sibns"; 1384 ,,«b illis do Pnisia et 
Rügen wnido. Bei dm 
Slädlrn fdlU auf, daix 
1384 der genau gleirkf. 
ben ist. Unter den 
1383 liiija 

am Sfltlvtw ilrr Ah- 
12. Mär: !HH3 „lUi di- 
livODia uullaiii adliuc pccuoiatii lilira- 
lern if tumu 84 bic inihomat" kann 
sieh lUtntuirh nur auf 
Die Aiu/aie bei 
auf die 3 Jahre 138! 
Die Angabe bei Stellin sieh auf 

das Jahr I.W4 und I3S3 bin -.um 
24. Jimi Kämpen. Xlerij-src und 
Pordreehl crlctdreii. 1383 und 1384 
keinen Z"H rrhiibeu \u haben. 
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ivird, sind iiMä imtner die glei<'hcH, Das xeiyt sieh namenÜhh bei 
den sonst sehr roUständigen Na/'hweisnnyen ans den Jattren 1368 
nnd 1360. Da geht hei der ersten Ahreehnung der Zeitraum ram 
22.Febrnar Uild bis ^?nn S., 17. oder 2 i). September, txild bi^ tum 
4. od^r .9. Oetol)er, hei den lirländisehen Städten mir bis xum 24. Juni. 
Bei der ;,n'eiten Alneehnnng weiss man denigemäss gar nicht, um 
n'eteh4'^n Zeitranni es si/Ji handett. Begann er überall im September, 
so wnrdc er 1360 doch wieder rersehieden abgeschlossen — in Amster- 
dam am 22. Febrnar, in anderen Städten am 4. nnd 11. Mänx. Kurz 
die Ißis jct\t xngänglichen Zcdden sind so rer.^chiedenuerthig , dass 
man anf einr. eingehende Würdignng derselben Verxieht leisten ^nuss. 

Die geringen IM rage ^ welche l/ei der Abrechnung am 27. Ocfober 
1371 \tfm Vorschein Icommen, obwohl es .sich nm einen Zeitraum von 
afulerthalh Jahren von Ostern 1370 bis Michaelis 1371 hamleltc, er- 
klären sich ans der Verfügung j die über die Verwendnng d4!s ZoU- 
ertrags beschlossen war. Man hatte die.sc drm Erme.ssen der Studie 
anheimge.stellt nnd nnr das ron den. Fremden eingenommene Pfuiid- 
geht sollte nach wie ror \nr Vertheilnng kommen.^ I)iese453 Mark 
llsol. Oden, lab., welche na/h der Tabelle in dem genannten Ja/ire 
eingingen, stammen also nnr vom Fremdenverkehr. Fin<* Ergän- 
xung finden diese Daten anf einem nndatirten> Blatte im Lül/ecker 
Stofltarchiv, das nach Koppmann ans d/'r Zeit knr\ vor dieser Ab- 
reehnnng .stammt nnd im dritten Band der Hanse recesse gednwkt ist.- 
Kampen, Ilardei'wgk, Elbnrg und Zütphen erhoben, in der erwähnten 
Periode kein Pfnndgeld von ihren Bürgern , wohl aber von den xn 
ihnen kommenden^ Engländern, Flätningern. nnd BralHintern.'^ Die 
anf diese Weise vereinnahmte Summe belief sich anf 325 M. 28 Pfen. 
lüb. Daxn kommen noch einige kleine Beträge, nämlich 13 Marklüb. 
von Harderwgk, 5 Mark llsol. von> Elbnrg (DrelMmrch) und 2 Mark 
14.sol. öden, von Zütphen (Sntvg)fnc), .so dass im (lanxen diese 
Städte 340 M. ll.sol. ^ den. eingotonunen hatten. Zusammen mit 
den anf der Tabelle nachgewiesejwn 52 M. 10 sol. 6' den. hätte der 
Zoll mithin in den hollä ml i sehen Stddten ergebe) t 390 M. (isol. 3 den. 
Dadurch steigt die gerammte Einnahme dieser andfn'thaUrjährigen 
Periode auf 800 M. 7. sol. Oden. (401 M. l.sol. 3 den. ans den wen- 
dischen, prenssischen nnd livländi sehen- Städten,; 3i)0 M. (isol. 3 den. 
ans den holländischen.) Ob ein Theil dieses Gehles ans den Pfund- 
\oll-Einnahnwn auf Schonen stanunt, wie in den Ilanserece.s.sen 
(a.a.O.) angenommen ist, lasse ich dahingestellt. 

Zu der Abrechnung vom 24. Juni 137 fJ über den im Jahre 13 TS 
vereinnahmten Zoll ist xu. bemerken, dass die Summe 5i)32 M. 4. sol. 
lab. beträgt, nieht (i032 M. 4 sol., wie es in der Anmerkung 1 de^- 
2.'Baiides der Hansereees.se S. 212 hei.s.st. Beide Stemmen geben übri- 
gens den in der Thal eingenommenen Betrag nicht richtig wieder. 

1) KR. L M.Bfl l.n.ölO.gJJ.p. 7. :ii IL li. I. Ah. Bi. :i. n. tx. 

2) N. 50. 
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Der Pfandzoll in Bergen. 



Die Versannulung der Sendebolen in StralJi^ufid, u-eJcfter diese 
Bitte vorlag, fand am 27. Marx 1365 auf die^selbe noch keine Ant- 
wort, Man heachloHH den Fall daheim xu heralhen und die Entsehei- 
dnng nnverxüglich sehriftlieh nach Lübeck gelangen xti lassen, damit 
bald nach Ostern — damals am IS, April — den Aeltennännem in 
Bergen eine Antwort gegeben werden könne. ^ In Lübeck war mait 
prindpiell geneigt, auf die Wünsche des bergiscJwn Kaufpnanns ein- 
xngehen, Xnr .schienen die Bcrgi.schen mit ihrer Forderung zu 
ireit gegangen xu sein, Sie verlangten den iSicho-ss von Jedem 
Kaufmann y jedes Mal, wenn er nach Norwegen kam. In Lüiedc 
hielt man für ausreichend , wenn die nach Ikrgen reisenden Kauf- 
leute ein Mal im Jahre xur Ikxahlnng eines Zolles herangexogen 
tcürden.^ In diesem Sinne wies Lübeck seine in Strals?ind anice- 
senden Deputirten an, auf die Wünsche des Kaufmanns xu Bergen, 
übrigens nur für die Dauer vou- H rJahreu, einzugehen. Ks wird 
uns jedoch nirgends geuicldet, da.'f.s der Vorschlag die allgemeine Zu- 
stimmung fand , und vermuthlich fiel das Project ins Was.ser. 

Erst im October 130 U gestanden die See^slüdte den Bergischen die 
Erhebung eines Zolles xu, nvu sogar in einem höheren Iktrage, ak 
vier Jahre vorher verlangt irordeu war. Die vereinigten Seestädte 
baten wnd geboten allen ihren Bürgeret, die nach Bergen handelten, 
„dat sc tho dorne schote alze van jew(?lykon i)ünd grote enen groten, 
üt tho ghevende wyllych syn imde rede, alse nie yd em af eysschet".' 
Mit dem 11. November des laufeudoi Jahres sollte der xcitweiUg 
nnt erbrochene Verkehr nach Norivegen wieder aufgenommen werden^ 
und für diesen Handel erliessen die Seestädte xeitig eine Ordnung, 
die für 2 Jahre, bis xum 11, Novbr. ViTl, xu Recht beistehen soUie. 
Die Sehlussworte jenes liesmpts an die Bergenfahrer „desse vorbe- 
nomede stücke beden dessc vorbenomodo stede deme kopmanne tho 
Berghpn tho lioldende von sunte Mertensdaghe de nü neghest kumpt 
voit over twe viir'' ^ bexiehcu sich offmbar auch auf die EinrieJäung 
des Zolls, welche als eine Neuerung gleich xu Anfang de,s,sclbe?i er- 
wähnt wird. Was die Seestädte daxu bewog, nunmehr den Zoll xu 
genehmigen, überdies noch xu einem höheren Satxe — ^Ua^ des 
Werths — lä.'ist sich nicht angeben. Vielleicht hatten die Scliiilden 
des gemeinen Kaufmannes in Bergen, von denen später mehrfach 
die Bede ist, Einfluss auf das /jugestäudniss. 



1) IL R. L Ah. m. 1. n. .300. § 18: 
item quivis loquatur in suo (.ousilio de 
nogocio mcrcjitoris coinniuiiis do Berghen, 
utrum voliüt planum i)OSse dandi rc^spoii- 
sum consulibus civitatum IjubokoRozstocli 
Siindis ; <.'t quilibt;t responsum soribet sino 
mora et in Lubeke dabitur oldennauuis 
responsum. 



2) H. U. 1. Ab. Bd. 1. n. 358 „excep- 
to priino, quod potuiit da tallia facienda, 
placot. nobis, quod qiuvis dct talliani quam 
postulaut, s(.h1 Tantum somel in anno et 
no!) quocicnscuuquo vt»niunt bona sua." 

:0 II. R. 1. Ab. BJ. 1. n. 511. S. 471. 

■i) II. R. I. Ab. m. 1. n. 510. § 6. 

5) IL R. L Ab. BL 1. n. 511. S. 472. 
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1463. Item her Conraed Keghelere 1467. 

TYj mr. riges.^ 

1464. Item her Johan Specht 5 mr. 1468. 

riges to der Eige.^ 1469. 

1465. Item Evenvorden des Stades 

knechte 5 . . . . 1470. 

1466. Item dem boden toderRighe 

12 mr 1 1471. 



Item her Hinrich Cmwel 
7 1 

Item her Johan Spechte 7 . . .^ 

Item her Conraed Keghe- 
lere . . . .^ 

Johan Sceper to der Pernow 
wart 3 mr. riges. 

Summa 150 mr. riges u. 18 
ore. 



Amto 81. 



1472. 



Notiim Herman dem scriver hebben yiry gegeven van dem pund- 
gelde 3 fort rig., item 1 fr., item Y^ marc. 

(Bl. 96K) 



1473. 

1474. 

1475. 
1476. 

1477. 
1478. 

1479. 



Hinc^ (Brae)chusen stucke un- 

de 2 terlinge 1 V2 100 soltes. 
Hince Salle 5 stucke wan- 

des, 2 tunnea 200 soltes. 
Item her Johan Beverman 
Item Herman van der Hove 

1 terlink wandes. 
. . . . ^ halve pipe olyes. 
[Dotm|ar van Elten 3 stucke 

wandes. 
[Berjtolt van Grüten 200 

soltes 



1480 van der Heye 300 

soltes. 
1481 van Anckene 100 soltes. 

1482. Goscalc van der Brughen 

300 soltes. 

1483. Albrecht 200 soltes. 

1484. her Johan .... V2 100 soltes. 

1485. Herman Kamerman 100 sol- 

tes ut Sti'uven schepe. 

1486. Vrowin van Daelhusen 6Y2 

last heringe. 

1487. Conrat Wcsterborch IY2 last. 



1488. 



verd. 2 art, item stucke 

wandes in Hasselensche Stol- 
tevoet 



1491. 



1492. 



(Auf dein Deckel). 

Item her Evert Kallen IIY2 1489. Item 40 marc. scep vandeme 

puntghelde. 
1490. Item her Eveii; Kallo 6 marc. 
unde 1 verd. vor de 5 fi. gr., 
de emo de stat sculdich is. 
[1373(?).] 

(BL 95^) «Notandum, dat wi 1493. Item hör Johan Boleman 20 

unde 100 riges; dat voret Jo- 
hannes Boleman. 

1494. Item her Gerd Witte 35 pund 
grote unde 100. 

1495. Item Hannus van dem Broke 
70 mr. unde 200 righ. 

1496. Item Jacob Gerai-dussone 70 
pund grote. 



Johannes Hamor unde Ri- 
chart Bike van der stode wil- 
kore dat puntgelt begonden 
up to borene des andern dor- 
nesdagos na paschen.^ 
Her Johan Boleman vor 45 
mr. lub.; dat gut voret Rem- 
boldus. 



1) 
Papier 



Die Lücken sind auf Löcher im 
xurückxuführen . 



2) Andere Hand. 

3) 28. April 1373 (?). 



Revaler ZoUbücher. 1384. 



2245. 
2246. 
2247. 

2248. 
2249. 

2250. 
2251. 
2252. 
2263. 

2254. 
2255. 

2256. 
2267. 
2258. 
2259. 

2260. 
2261. 

2262. 
2263. 

2264. 
2266. 
2266. 

2267. 
2268. 
2269. 
2270. 
2271. 



Hinse van Kamen 300 mark 

lube.^ch. 

Johannes Passeyabbe 148 &. 
Hennan Bnttenbnick 40 fi, 
Jollannes van Bekem 47 &., 

item 17 « 
Gher. Tasold 36 *7. 
Alebrecht van der Lippe 44 

II. gr. 

Everd Poet 15 /t. gr. 
Johannes Boelnian 280 Ägr. 
Herjohan ff.gr. 

Herman 123 

«gr. 

Johannes Dedewart 41 &. gr. 
Hinse van Kamen 230 mark 

lab. 

Bode Wytink 21 //. gr. 
Conraed van Styten 40 //. gr. 
Marquart Znl 10 Ä gr. 
(Dl. SO") Hennan van der 

Lippe de scipper 25 tff, gr. 
Hinse van Rhoden 62 ß. gr. 
Her Conraed Padelborne 74 

«■gr. 

Johannes Clinkrode lOOÄ gr. 
Johannt« Wattenscede 304 

«tgr. 

Slipper Johan Lange8*7.gr. 
Scipper Hoppe 12 «!t gr. 
BeR.nd van Halteren 100 (S<., 

min 2. 

Hennan Baivhuaen 40 it. gr. 
Thidekin Kalt 5 fl. gr. 
Thideman Wcldeghe 24 »5t gr. 
Johannes Kake 19 tSf. gr. 
Hinrik Dozeburch 100 mark 



2272. 6 tl. gr. 

2273. Rotgerd Westenveld 10ifif.gr. 

2274. Detmar van Groningen 5 

« gr. 
2276. Johannes vanlZanten 9 t%gr. 
2276. Hinse van der Hoyc 80 «gr. 

1) Wieder ton der ersten Hand. 



2277. 

2278. 

2279. 
2280. 

2281. 
2282. 

2283. 
2284. 

2285. 
2286. 
2287. 



2289. 
2290. 
2291. 
2292. 

2293. 

2294. 
2295. 
2296. 
2297. 
2298. 
2299. 
2300. 
2301. 
2302. 
2303. 

2304. 
2305. 

2306. 
2307. 
2308. 
2309. 
2310. 



Scipper Claus von Colne ö 

fl. gr. 
Thidekin Wendesceden 8» 

fl. gr. 

Detmar van Vintem 6 ^ er 

CA 30»> Hinse van derSnStl 
ten 32 ff. gr. 

Johannes van Colne 100 «y ^ 
Marquart van den Kyle 11 

«. gr. 

Albrecht Okershof 81 ig. in- 
Wilhelm van Ghor^keni 13 

ff. gr. 

Johannes Partzow 16 Äf. gr. 
Andreas Scroder 8 iQf. gr. 
Johannes van Werne 51/ 

«■ gr. 

Goswin Stralen 9 (5t er. 
Johannes Klenevalt 4 Vj ffl gr. 
Johannes Ruwemoer 72fg.gr-. 
Heyne van Lucow 27 ff. gr! 
Johannes van dome Loo 20 

ff. gr. 
Ludekin Zenkepyl 35 mark 

rigesch. 

Thidekin van den Eken 26 ff 
Johannes i «; gr! 

Lambreeht ff'.gr. 

Her Johan ff^gr 

//. ffr. ■ 
^- 80«f.gr. 

Hinse 60 «f. gr. 

Olrich van Uutzem 5 Äf gr. 
Bertolt Bnmswik SV, €t er 
(Bl 31') 'Bernd Zuten 70 

mark rygesch. 

Hinse van Dorsten 30 Ät gr. 
Grherd Kerkringk 200 // gr., 

7 minus. 

Hinae Schi-ivcr 30 &. 
Curd Hano 40 rtf. 
Everd Buckhold 104 &. 
Brun Krenstorp 20 Ü. 
Thiderik Koteman 45 löl 



in. Schiffsbau in Rostock-Warnemünde 1394—95. 

(Itosiocker Rathsarchiv, Oeivetts-Itechnunff van 1394 — 95.) 



Item predicti domini exposuemnt ad stnicturam in Wamemunde. 
primo Blughere ISYa marc. pro 1 sexagono plut ad bolwerk reparan- 
diim. item Sulvesheren 12 sol. pro constriixiono camere in Wame- 
munde in lucerna. item in segtimana beati Luce ewangeliste magistro 
Tydemanno 3 marc. et 4 sl. cimi suis ad bardze laborautibus. item 
Gterhardus Zuren 3 marc. et 4 pro cepo ad bardze liniendam. item 
Langehanse 9 marc. et 4 sl. pro clavis ferreis, uncis, pendiculariis et 
diversis aliis instrumentis ferreis in Wamemunde, ad cathenam et 
structuras alias requisitis. item Godeke Palbome 10 marc. pro instm- 
mentis funialibus ad bardzen et snicken. item 1372 marc. pro uno sexa- 
geno plut ad cameram, bardzen et snike edificandas. item Niclavo 
Henninges Gerardo Borgher et Johanni 4 marc. pro expensis et la- 
boribus ad bardzen. item 1 marc. pro una tunna therebinti. item 2 marc. 
pro 2 tunnis cerevisiae, datis civibus in Wamemunde navim datam civi- 
tati frangentibus et ocucientibus. item magistro Tidemanno 1 marc. pro 
pretio suo ad eandem navim laboranti. item villanis in Dyderikeshagen 
1 marc. lub. pro vectigali. item 12. sl. quos ipse exposuit pro clavis 
ferreis — summa 68 miurc. et 12 sl. 



IV. ßevaler Zolltarif aus dem Ende des 

14. Jahrhunderts. 

Bev. Rathsarchiv, Einzelnes stark vermodertes U7id zerfressenes 
Blatt in der Schrift des atisgekenden 14, Jahrhunderts, Oef Mitthei- 
lung des Herrn Archivar Dr. Th. Schietnann, 



.... de last roggen 1 artich. 

last sol . . . . Y2 or. 

dat 1000 werk 1/2 or. 
de last botteren 1 or. 

schippiint .... lub. 

mundes . . . . 1 or. 

hib. 

Item dat schippunt koppers 1 art, de last 2 or. 

Item de decker bockvel 1 art. 

item de decker tzegenvel 1 art 

item de decker ossenhüde Y2 ^r. 

item de decker kolmde Y, or. 

item vor dat schippunt gropen 1 or. 

item vor dat schippunt flasses 1 art 

item vor dat schippunt hoppen 2 art 

item vor dat schippunt speck 1 art 

item de last haveren 1 artich. 

item dat schippunt wasses 2 artich. 

item dat 1000 lasten 1 or. 

item dat 1000 hermelen 2 or. 

item dat 1000 schevenissen 1 . . . 

item dat 1000 poppelen Y2 ^V- 

item dat 1000 troyenissen Y2 o^- 

item de last zeles 1 or. 

item de last heringes 1 or. 

item de last stores 2 or. 

item von einem ieweliken flamesschen lakene 1 art 

item van ieweliken lubschen laken 1 art. 

item vor dat 100 lenwandes 1 art 

item vor dat schippunt ketel 1 or. 

item vor de last honighes Y2 ^t., vor dat schippunt 1 art 

item vor dat schippunt thynnes 1 art 2 or. 
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Die lOmiscben Zahlen geben die Abschnitte des Urkundentheiles , die arabischen die Stellen 
innerhalb derselben an. 



A. 

vaa A, van der A, Hinrich, Hinrik. n. 

1231, 1900. 
uter A, Aa, ut der A, Aa, Hyorych, 
Hinse. U, 29, 482, 1677, 1921, 2526, 
2632. 
van Aaken, van Aken, de Aken, 
— , Ghübertus. ü, 477. 
— , Johannes, ü. 1785, 1915. 
Avekinc, Avekinok, Avenkint, Johannes. 

n, 887, 2188, 2607. 
Alard. 

s. Stevensson. 

van AVederden. 
Albert, Albrecht, Alebrecht. U. 1483, 1838, 
2655. 

8. van dem Berge. Hoygink. 

Brandüshagen. HoKtic. 

Bubeke. de Lippe. 

Buckeven. Lutteke. 

van Bunden. Mester. 

van Bunne. Okershof. 

von der Cappele. van Rode. 

( 'linghenberch. vamme Zande. 

Cokerschap. van Stenegiven. 

Depenbroch. Stipel. 

van Eiden. Sundesbroch. 

Elfychuson. Traveman. 

van Verrecken. Tzunsbruck. 

Gerardusson. van der "Waghe. 

Groning. 
Aldenberkelveld, Tydeke. IT, 468. 
Alef, Allef. U, 619, 694, 1022. 

8. Kule. Notbom. 

Vockinchusen. van Overrode. 

achter deme Ha- van Kendeken. 
gene. van dem Schede. 

van Lenep. Wippervorde. 

Nauclerus. 
van Alevelde, van Allevold, van Allevelde. 
— , Curd. II, 1872. 
— , Tideke. n, 1267, 1510. 

Hans. Qeschichtsqaelleu. Y. 



de Alen, van Alen, Everhardus. I, 31. 

— , Horman. U, 2614. 

Alfardus. 

s. van der Bomebeke. 
Alloy, Ami 11. 621. 
Ambrecht 

s. Segeboddc. 
Ammentrost, Andreuus. IT, 471. 
van Ancken. 11. 1481. 
Andreas, Andreuus. 

s. Ammentrost. Elvekens. 

Dyrgard. Scroder. 

Anevelt, Anneveit, Johannes. II, 643, 2230. 
— , Tydeke. 11. 494. 
van Angoren, Jolian. II, 2124. 
Amd, Arnold, Amoldus, Amt. 

8. Alloy. de Vust 

van Barmen. van Halteren. 

Bevor. Hardenbergh. 

Bolle. Harnike. 

Brakarman. Lakensnider. 

van der Braken. de Lyndo. 

Broke. van Lünen. 

Bmn. van der Marke. 

Bruns. Mergelkar. 

Buttenbroch. Misteman. 

Kalf. Moreke. 

Copenhaven. Notbom. 

Coster. Overcamp. 

Dalhof. Oppenrode. 

Ducker. Patemostermaker. 

Ekhof. Placaas. 

Elfingkhusen. Hapesulwer. 

Varrendorch. van Ronton. 

Veyrvoot. Saffenborg. 

Veracker. Sost. 

Flarsyn. Suderlaut. 

van Vung. Warendorp. 

Amsberg, Goswin. I, 103. 
— , Hermann. I, 91. 
van Assen, Ghord. 11, 2108. 
van der Ast, Johannes I, 128. 

6 
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B. 

Backe. II, 605. 

Bacchus, Braechus, Hioce, Hinric. IL 

122, 1473. 
Banse, Clauus. II, 653. 
Barchusen, Barckhuson, Herman. II, 796, 

880, 988, 1245, 178(i, 2207. 
van Barem, Johannes. 11, 1535. 
van Barmen, Bamon, Arnold, Amt. 11. 

1743, 2016, 2160. 2489. 
Barse, Nicolaus. I, 131. 
Bartholus, s. Nortwest. 
Batte. n, 656. 

van der Bocke, van der Beke, 
— , Evcrt. U, 360, 2214. 
— , Gerard. U, 132, 681. 
— , Herman. U, 872, 2043, 2138. 
— , Johannes. U, 991, 1296, 1315, 1558, 

1702, 1822, 1865, 1888, 1923, 2240, 

2574. 
Bekehem, Johannes. II, 1427. 
van Bekem, van Bechem, Bocham, van 

Bochem, de Bochem, Buchem. 
— , Johannes. 1, 112; ü, 223, 284, 1846, 

2247. 
— , Ix)dowich, Lodewicus. I, 45; II, 217, 

414, 1280, 1734. 
Bekeman, Gobelinus. I, 24. 
— , Johannes. II, 1200. 
— , Rotger. n, 2413. 
Becker, Johannes. U, 1228. 
van Bodcleke, van Bodelecke, Bedelik, 

van Bedelike, Bedelvch. n, 583. 
— , Johannes. II, 232, 640, 1066, 1722, 

2506. 
Bederinchuzen , Bcdinchusen , Beding- 

husen, Heyne. H, 1283, 1659, 1858. 
Bevenrode, Sivort. IL, 565. 
Bever, Arnold. U, 1139, 1565. 
van Bevereo, Conrat. II, 1502, 2389. 
— , Hence. 11, 1801. 
Beverman, Evert. U, 152. 
— , Johan. n, 1082, 1475. 
Bevernic;k, Peter, ü, 2202. 
Bellet, Johannes. H, 479. 
Below, Claves, Claus. H, 1128, 1766, 

2368. 
van Bcmen, Hinrich. II, 1422. 
— , Johannes. U, 1338. 
Bomenhus, Claus. H, 934. 
' Bemer, Hynrych. H, 612, 613. 
Benard. s. Boniard. 
Bonninghof, Johannes. II, 1402. 
Berkan, Borkau, Borkaen. H, 1294, 2225. 
— , Hence, II, 1506. 
— , Hinse, II, 593, 923, 2511. 
Berchvelt. II, 347. 



Berchvelt, Hinrik. n, 2347. 

Berchof, Berchhof, 

— , Godike. U, 349. 

— , Godscalcus. I. 107. 

— , Hechart. H, 1218. 

— , Johannes. I, 107. 

— , AVoltcr. n, 218. 

Berchhusen, Herman. U, 678. 

Bere, Gherardus. I, 126. 

Berenvvckel, Berewinkel, Berwinkel, Ty- 
deke, Thidekin. H, 507, 1758, 2445. 

Berent s. Bernard. 

van dem, van den Berge, Berghe. 

— , Albrecht. II, 352, 2631. 

— , Bemolt. n, 1272. 

— , Korsten. U, 1944, 2423. 

— , Korat. n, 759, 1258, 1597. 

~, Gherd. II, 2619. 

— , Godokin. II, 135, 590, 1652. 

— , Lodewich. U, 63. 

oppen, uppem Berge, Berghe, Hannus. 
Johannes. n,283, 1425, 1641, 1995, 
2120, 2562. 

Bergher, Lawerencius. U, 1423. 

Bemard, Bemardus, Bernd, Bemt, Be- 
reut, Benard. ü, 1902. 



8. Bockeman. 

Kerchlinch. 

Brak. 

von Dulmere. 

Ekhorst. 

van Eiden. 

Ertelenberch. 

de Essen. 

de Halle. 

van Halteren. 

Herteneborg. 



Holtorp. 

van Lünen. 

van dem Markede. 

Naghel. 

van Rüden. 

Sewinhusen. 

de Zylinstorpe. 

Sote. 

van dem Sunde. 

van Umen. 

Wegener. 



Hokorp. 

Bernardesson, Johan. H, 2332. 
Benier, de Bemer, Heinrich. I, 86. 
— , Godeke, Godert. II, 1275, 1954. 
Beminchusen, Brun. H, 2542. 
Bemolt. 

s. van dem Borge. 

van der Strot. 
Bersow. H, 1010. 
Bersow, Echard. II, 346. 
Berthold, Bertold, Bertoldus. 

s. Bordar. Hesanch. 

Brunswych. Bovine. 

Cokenhuzon. Himvelt. 

van Eiden. de Molen. 

de Gmten. van Role. 

Berwick, Tydeke. H, 1241. 
Berzin, WiUekin. I, 103. 
van der Bycke. 
— , Gerroke. H, 604. 
— , Herman. n, 466. 
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Eichel, Gosschalk. TI, 57, 1588. 
— , Johannes. II, 2456. 
Bintvelt, Hinric. IT, .')61. 
van der Byschke, Ewert II, 767. 
Byscopinch, Magohus. I, 112. 
— , Ludekinus. I, 117. 
Bispink, Egbrecht. IT, 2431. 
Blankensten, Jwan. I, 84, 100, 104, 112. 
Bloch, Jat^kop. II, 637. 
Blome, Johannes. II, 724, 729. 
Blowel, Bluwel, Peter, n, 1537, 1856. 
Bode, Bodo. I, IM. 
8. Oruter. 
de Graten. 
Wytink. 
Bokenevord, Oobcle. U, 1643, 2508. 
Bockeman, Borat. II, 493. 
— , Thyderycus. 11, 459. 
BoNDham s. van Bekcm. 
Bocholt, Bokholt, Buckhold, Backholt, 

Evort, U, 141, 1158, 1850, 2308. 
— , Tydeko. II, 1162. 
Bochora, Bucher, Buchora, Ilotgher. II. 

286, 558, 677, 1252, 1741. 
van Bokle, Boclem, Bockolle, Blicken, 

Bucklem, Matyas, Mathyas. II, 260, 

330, 408, 1000, 1376. 
Bodeman, Johannes. I, 51. 
Bodenstein, Bodensten. 11, 841, 1445, 

1920, 1948, 2140, 2365, 2514. 
Boelman, Bolcman, Buleniau, 
— , II, 669, 772. 
— , Henncke. II, 2022. 
•^, Johannes. U, 266, 310, 325, 447, 623, 

659, 671, 747, 995, 999, 1076, 1077, 

109*3, 1287, 1354, 13()6, 1381, 1492, 

1493, 1809, 1819, 1930, 2087, 2114, 

2251, 2295, 2r>01, 2601. 
Boye. II, 359. 
Boytin, Marquard. II, 2111. 
Bole, Fryderych. II, 405. 
BoUe, Arut. Ü, 1777. 
Bolte. II, 898. 

— , Herbort, ü, 259, 1274, 1547. 
— , Johannes. II, 59. 
Bolus 8. Warraus. 
Bornen, Johannes. II, 1988. 
Bone, Conraod. II, 2437. 
van den Boolen, Johannes. II. 1598. 
Boom, Ghcrd. U, 251, 426. 
Borkan s. Berkan. 
Borchart, Borgardus. 
s. vom Evetzen. 
Thylebek. 
van der Borch, van der Borgh, van der Burch 
— , Conrat, Curd. D, 1340, 1987, 2648. 
— , Evert. II, (ynSy 779, 1251, 2557, 2589, 

2600. 



van der Borch, van der Borgh, van der 

Burch, 
— , Heyne. 11, 875. 
— , Hennert. II. 695. 
— , Herman. II, 1586. 
— , Johannes, Hannes. 11, 68, 298, 327. 

1729. 
ter Borch, Heyne, ü, 1735. 
uter Borgh, Heyne. II, 861, 2129, 2132. 
van Borkhom, Ghodeke. ü, 2314. 
Bordar, Border, Bordeyr, 
— , Berthold. II, 982. 
— , Hfciolt. n, 67, 491. 
Borenborgh, Johannes. II, 97. 
van der Bomebeke, Alfardus. ü, 2011. 
Brakarmau, Arnold. II, 1299. 
Brakel. II, 847, 2226. 
— . Johannes. U, 1141, 1636, 19a5, 1976, 

1990, 2377, 2405. 
— , SyTnon. II, 164, 423, 2419. 
van der Braken, von den Bracken, Arnold. 

II, 475, 814. 
Braechus s. Baochus. 
Bramhora, Otto, ü, 2427, 2487. 
Brand, Brant. 

s. Kareman. 

Kuleman. 

Molenschede. 

Schele. 

Stele. 
Brandenborch, Mertin. II, 2363. 
Brandeshagon, Alebrecht. II, 86. 
— , Johan. II, 1383. 
Brant, 

— , Hinric. H, 15. 
— , Johannes. H, 1582. 
— , Peter. I, 106, 107. 
Brause, Johannes. II, 1543. 
de Brekellevelde, Lodovych. ü, 458. 
van de Brede, Tideke. U, 1689. 
Bredeke. 

s. Kaleman. 
Bredonscedc, Brcdenschede, U, 1737. 
— , Johan. U, 921, 1195, 1201, 1700, 

2406. 
van, von Bremen, Volkwin, Volsvn. I, 

2; n, 226, 520. 
— , Hannus, II, 1508. 
— , Henric. 11, 1497. 
Breslawe, Ciodscalcus. I, 114. 
Brj'cko. II, <>48. 

Brink, Brvncke, van dem Brinke, 
— , n, 8'Ä, 1163, 2008, 2618. 
— , Johannes. I, 7; II, 241, 829, 1518, 

2334. 
Broke, Brocke, Brocker, Braker. 
- n, 6:^, 686, 209.5, 2151. 
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Copenhaven. Aniold. I, 103. 

— , Thidekin. I, 102, 112. 

Köre, Johan. ü, 1803. 

Comeberg, Comoberch, Herman. I, 84, 

106. 
Kosel, Honric. II, 1804. 
Kozelow, Johan. ü, 2362. 
Cospel, Thidemanus. I, 112. 
Cost, Koste, Johannes. II, 384, 1238, 

2387. 
Coster, Arnold. 11, 22. 
Koten, van Koten, vamme Koten, Kothe. 
— , n, 2646. 
— , Detmer. 11, 1208. 
— , Johan. n, 858. 
— , Eotgher. H, 438. 
Koteman, Thidorik. II, 2310. 
Kowede, Sweder. II, 2592. 
— , Wineke. H, 1663. 
Crampe, Johannes. U, 239. 
Krazo, Thideke. 11, 1869. 
Kramer, Kremer, Kreymer, Kersten, 

Kerstien. n, 250, 601, 924, 1080, 

1175, 1639, 2130. 
Kreke, Johannes. I, 104. 
Kreyenschock, Kreynschot, Kreyenscot, 

Kreyenstok, Cregenstok. 
-, n, 2004. 
— , Johannes. E, 161, 415, 1293, 1933, 

1606, 2474. 
Kremer s. Kramer. 
Krenstorp, Brun, 11, 2309. 
Cristancius, Cristans s. Kerstancins. 
Kryteman. 11, 509. 
— , Hintze. II, 1087. 
van der Kriten, Hense. II, 180. 
Krovel, Crowel, Krowel, Kroywel, Krou- 

wel, Cruwel. 
— , Hinric, Hinrik, Hynrych. 11, 518, 665, 
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Eppenhuson. 

van Erken. 

de Essen. 

Etellynchofen. 

Vasolt. 

van den Velde. 

Vinke. 

Vlamic. 

Volderi. 

Volmestcn. 

Vorkenbek. 

Vomeyr. 

Vorste. 

Vos. 

Fronde. 

Vure. 

Gardenwech. 

Gernegroet. 

Glüsink. 

Graal. 

Grawe. 

Greverode. 

Grimm. 

Grimmedivel. 

Grote. 

Grulle. 

Grumme. 

Gniter. 

Hake. 

Haghen. 

HaUenberch. 

van Halteren. 

Hamer. 

Hase. 

Hawebergh. 

Hedemer. 

Heydeman. 

van Heyme. 

de HeUe. 

Hemerde. 

Honghesoeke. 

Herverd. 

Hermede. 

Hethof. 



Hoke. 

van der Hoye. 

Hoygink. 

Hoykendorp. 

Holenbek. 

de Holte. 

Holthusen. 

van der Honne. 

Hoppener. 

Hufifeman. 

Hulscede. 

Hungerberg. 

Husseman. 

Intgellych. 

Johannesson. 

Juncelinc. 

Junge. 

Junte. 

Lammeshovet 

Lange. 

Liarenekon. 

Ledego. 

Lest. 

Leweric. 

de Lynde. 

Lintorp. 

de Lippe. 

lappus. 

van Lo. 

Lovenschede. 

Loman. 

Lore. 

Lubeke. 

Luchel. 

Maltzow. 

Manderow. 

Marscede. 

Medewoert. 

Meleman. 

Menghede. 

Meteier. 

Mynman. 

de Molen. 

Molenbek. 

de Monasterio. 

Monnick. 

Morhof. 

Morian. 

Most. 

Muddepenninc. 

Musebek. 

Nap. 

Nyestat. 

Nygenborch. 

Nygheman. 

Nyman. 

de Nore. 

Notbom, 
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Ovest 

Oldenbergh. 

Oldendorp. 

van der Oosten. 

van den Orde. 

opeme Orde. 

Chsenbrogge. 

Pabels. 

Pape. 

Param. 

Parchyam. 

Partzow. 

Paschedach. 

Patze. 

Persow. 

Petzeyabbe. 

Pinne. 

Plaggal. 

Plate. 

Polhaver. 

Poppe. 

Pruse. 

Puls. 

Racow. 

Raven. 

Beymar. 

van dorn Reyne. 

Reyner. 

Remensnider. 

Remer. 

Rennerberch. 

Reper. 

Ressevynckel. 

van Ricken. 

de Ripen. 

van Rode. 

Rover. 

Rogghe. 

Rucche. 

Rughebercb. 

Rughemoer. 

Rummor. 

Rusche. 

Rutonbek. 

Rutzenouw. 

Ruwemoer. 

Salighe. 

van Zanten. 

Sarow. 

Sassenbek. 

van See von. 

Schekynch. 

Scheper. 

Schröder. 

Scnokint. 

Sconoborc. 

Sconenbruggho. 

Zevenbom. 



van Zelle. 

Sempernos. 

Synoegle. 

Slotel. 

Smot. 

van demo Sode. 

van der S51inghen. 

ZoltwedeL 

Somer. 

Sorzewer. 

Sost. 

Sparenberch. 

Specht 

Sponhaver. 

Sprintenberch. 

Steven. 

Steynhufi. 

Stelle. 

Stenveld. 

Stensson. 

Stenwech. 

Stoker. 

Stockesmunt. 

Stocstorp. 

Stovelinc. 

de Stoven. 

Stolle. 

Stoltefot. 

van der Straten. 

Struve. 

Strunne. 

Strus. 

Stubelinc. 

Stuckemester. 

van dem Sunde. 

Surcke. 

Sure. 

Zutem. 

Swan. 

Tasche. 

van Telgete. 

Temmo. 

Tharome. 

Thode. 

Tymerman. 

Tymme. 

de Tremonia. 

Uilf. 

de ülsen. 

Wackenscede. 

Walrave. 

van "Wanden. 

Warendorp. 

van Wederden. 

Wogenor. 

Wovlant. 

fr 

van Werne, 
de Wose. 



Westehof. 

Wickede. 

Wicken. 

Wickoven. 

Wippervorde. 

Witte. 



WcMfkt. 

WoldeiM. 

WoltiU. 

Wrede. 

Wult 

Wfbtehot 



Johannesson^ JohansoiL, JohmaBfli 

— , Evert II, 79, 1021, 1103. 

— , Johan. II, 421, 1089. 

— , Peter, ü, 187. 

— . Tydeman. II, 1350, 1352, 13». 

Jonas s. van der Honne. 

Jonge s. Junge. 

Jordan. 

s. Curplup. 

van Eiden. 
Jordanus, Jurdens, Hiniik. n, 1906,Sfl 
Juncelinc, JungeUnc, Jungelin^ Jv^ 

linc, Yungelinc, Yunghelinc 
— 11,882, 1305, 1362, 1814, 1830.191 
— , Johannes. H, 134, 1099, 17^3 

253G. 
Juncvrowe, Nicolaus. I, 104, 108. 
— , Thidckin. I, 112, 114. 
Junge, Yunge, Yunghe, Jongo 
— , Klaus. II, 2345. 
— , Everd, Everhardus. I, 101 ; IL 1' 
— , Johannes, Hannus. II, 1707, 199 
— , Thide. H, 840, 2049. 
— , Willekin. H, 118, 1638. 
Junte, de Junte, Herman. IE, 1409. 
— , Johan, Johannes. II, 1310, 1413. 
Jurdens s. Jordanus. 
June, n, 2003. 
Ivan 

s. Blankensten. 

Duderstat. 



L. 

lÄvcrencyus, Laverens, Laurendiis, 

weroncius. 
— n, 696, 1198, 1257, 1819. 

s. Bergher. 

de Helle. 

Moghedeborgh. 

Stich. 
Lakonsnidor, Arnold. II, 1339. 
Lambretjht, Lambert, Lamprecht. 

s. Korkr>Tigk. Schop. 

Dorontors. Sogebode. 

Grevonsten. Stureneger. 

Holland. Wyse. 

Overdyk. 
LÄnimeshovet, Johan. II, 2379. 
Ijaug<\ I^nghe. 
-, llinse. II, 2317. 
— , Johannes. II, 1673, 2264, 2352, J 
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'Lange, Langhe. 
•-, KorstioD. II, 2548, 2579. 
«— , Thvdo, Thidekin, Thyderious. I, 34; 
J- II* 273, 1417, 2457, 2395. 
^Lang(Mibok, Hiurik. 11, 2(>44. 
l Ijangerbon, Clawes. II, 821. 
1.. Jjaront'kon, Johannes. II, 1332. 
:. Lascboixm, Tydeman. 11, 1223. 
^ Lebartsson, Gerd. II, 1378. 

Ijedege, Ijeaegher, Ledigher, Clavos. ü, 

1130, 1715, 1894. 
— , Joliannes. II, 1658. 
— , Ludeki. n, 1319. 
liomego, J.emeghouw, Hiuce, Hinse. II, 

1610, 2042. 
van liCnep, van lienejK*. 
— , Alef. II, 1106. 
— , Herbort. II, 237, 581. 
— , Tbyde. II, 263. 
Ijentzendick, (»ho-sscalk. U, 932. 
I^schohoni, Thide. II, 853. 
Ijcseborch s. I/)sborch. 
Lest, Johannes. II, 1321. 
Ixjuw, Louw, Hinche, Hinse. U, 1 152, 2316. 
litnvoric, Johannes. I^ 112. 
de Libra, .lacobus. I, 102. 
de Lycde, Rycgardus. II, 459. 
Liflant, Herman. I, 82. 
de I^ynde, van Linden, van Lyndon. 
— , Arnolt. n, 445. 
— , Dytinarus. I, 104. 
— ; Godeke. H, 119, 1746. 
— , Horbort. H, 1173, 1875. 
— , lüncho, Hinse. U, 1235, 1982, 2475. 
— , Johannes. II, 1642. 
niet deme Lyynnenkyde, Tydeke. II, 666. 
liindebok, Everhardus. I, 122. 
van Linne, Herbort. 11, 1515, 2002. 
Linsohede, Linischode, Gosschalk, 11, 

2590, S. 76, Anmerkung 2. 
Lintorp, Lynttoi*p, Johannes, 11,256,451, 

9f»0, 1279, 1579. 
ih' liippe, de Lippia, van der lippe 

— .Ubrecht. H, 2032, 2249. 

— Evoi-d. n, 2312. 

- Herman. II, 341, 1353, 2259. 
^ lüuricus. I, 40. 

— Johannes. U, 859, 2163, 2575. 
Lip]>orode, Herman. II, 1983. 
Lippus, Lyppus. ü, 1277. 

<!<' Lvst>ow, Eghardus. I, 92. 

— Johannes. II, 156, 1536, 2422. 

van I», van deme Lo, van deme Loe, 
vamme Loo, van der Loo 

— Kvert. n, 567. 

— Gerd. II, 1559. 

— Job an, Johannes, Hannes. II, 72, 465, 

559, 1589, 2292. 

Hans. üo>ichicht3i<|nollen. V. 



Lobeck, Henric. II, 1534. 
Lobyeh, Hynse. H, 501. 
Lobrechtson, Gerard. U, 2350. 
van liocham, van Ijochen, van Loch- 
chem. 

— Hvnse, Hintze. H, 759, 1038, 1097, 

1403, 2471. 

— Steven, Steuven, Steuwen, Stephan. 

U, 50, 1270, 1372, 1385, 17Ö6. 
Lodewicus, I^odewich, Lodevych, Lode- 
wik 
s. van Bekem. Nyestat. 

van dem Berge. van dem Schede, 
de Brekellevelde. Schimynk. 
van Dale. Stimminc. 

van Eken. Wyse. 

van Gruthen. 
Ijovenschede, Lowenscedo 
~, Johannes. Hannes. H, 425, 815, 1624, 

1751. 
— , Thidekin. H, 1050. 
— , Wynandus, Winant, Wynant, Wynold. 

n, 90, 424, 791, 809, 1095, 1750. 
lioman, liooman, Johannes. IT, 652, 967, 

1672, ^338, 2372. 
Lore, I.6re, Johannes. II, 188, 580, 926, 

1447, 1716. 
— , Meyrich. H, 2440. 
Losborch, Leseborch, Peter. 11, 527, 1264. 
liOuw s. Leuw. 

Lubeke, de Lubeke, Lubbeke, van Lub- 
beke. 

— U, 324. 

— , Volquin. II, 1936, 2497. 

— , Hinse, Hintze. U, 320, 333, 544, 

1002, 1088, 2166. 
— , Johannes. L 106. 
— , Thydekin. H, 202. 
Lubrecht 

s. Dattenberch. 

meden Hylygen. 
Luckebe, Herman. 11, 630. 
Luchel, Johannes. II, 2396. 
Lüchow, Lucouw, Gherard. II, 388. 
— , He>Tieke. II, 2067, 2082, 2291. 
Ludbeitus. 

8. Oldenze. 

Ostachitzen. 
Ludeke, Lude, Ludekin, Ludekinus. H, 
411, 2134. 

R. Byscopinch. Lodege. 

D&nevar. Machheuagem. 

van Eiden. Mesenkewerk. . 

de Ergesten. Rotsche. 

Vorkenbek. Zenkepyl. 

Härtbare. AVarendorp. 

de Heyda, Wilde. 

Ludemans, Kerstandos. I, 133. 
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Ludershagou, Herman. U, 1382, 1795. 
Ludolph, 

s. Briin. 

Vorkonbek. 
Liimiigk, HermaDn. II, 101. 
van Liinen, van L&oen, Arnd. 11^ 845. 
— , Berent, Bernd. II, 937, 2429. 
— , Gerard. ü, 275. 
Lunenbörch, Heyno. 1, 70, 103. 
—, Thidekin. I, 114. 
Limine, Heiman. 11, 1227. 
Lureko, Ulric. II, 1553. 
Lusteroop, Lusterkop. 

— Syverd, Zyvert. ü, 2183, 2298. 

— Werneke, Werner. H, G, 827. 
Lutteke, Luttike, Albert. I, 112. 
— , Claws. II, 1014: 

— , Herman. H, 830, 2034, 2211. 
Luttike, LUtlike, Jacob. 11, 89, 1111. 



IL 

Machhenagern, Ludeko. II, 700. 
Magorius, Machorius. 

s. Byscopiuch. 

vau Dülmen. 
Magnus. 

s. de Ilorae. 
Maltzow, Johannes. II, 2344. 
Manderow, Johannes. U, 304. 
van der Marke, Arnold. II, 1200. 
van dem Mai'kede, Bernd. 11, 2030. 
oppen, upen, up dem Markede, Markete, 

Marchodde,* Maicike. 
~ Gobbel, Gobele. II, 00, 780, 1094. 

— Gberwyn. II, 1273. 

— Wülekin. U, 1713. 
Marquard, Marquait. 

s. Bo>i;in. Gi*u)>enhagen. 

van den Kyle. van dem Hagene. 

Kuro. Zul. 

de Kssen. Wolder. 
Varrat. 

Marscede, Mai-schede. II, 900. 

-, Gossalc, Goscalc. II, 087, 1520. 

— , Johannes. II, 131. 

van Märten, Everd. II, 434, 917, 1230, 

1005. 
de Massen, Ilynryccus. EI, 398. 
Matheus. 

s. Demelouw. 
Mathias, Mathyas, Mathyes, Matyas, Mat- 

tias. U, 412. 

s. van Bokle. van Staden. 

Dyckman. Templyn. 

Mekelenborch, Hinrik. ü, 2380. • 



Medebok. 
jj 925. 

— , Conrad, Curd. U, 84, 1748. 
Medewoert, Hinse. 11, 84, 1 748. . 
— , Johannes. TI, 1225. 
Meghedeborgh, I^verens. 11, 1955. 
Meyen, Gheraidus. I, 98. 
MejTiert. 

s. Bruntort. 
Meynrich, Minricus, Meyrich. 

8. Brunggart. . 

de Horae. 

Lore. 
Melberch, Werner.. II, 2558. 
Meleman, Johannes. II, 1595. 
van Melo, Conrat. II, 1339. 
Menghede, Johannes. 11, 110, 390. 
Menraet. II, 395. 
Merclinkhuzen, Heinrich. 1, 21. 
Mergelkar, Mergelenkar, Mergheikar, 
Merkellenkar, Mergheleukarer. 

— Arnold, ü, 172, 542, 090, 738, 873, 

2241. 
van Merode, Venieke. II, 713. 
Merten, Mertin, Mertyn, 

s. Brandenborch. 

Osenbrugge. 

van Ruven. 

Schurouw. 

Scutow. 
van Mcrundro, Brun. 11, 2000. 
Mesenkewerk, Mezekenwerk, Ludeke, Lu- 

dekin. H, 202, 305, 1700. 
Mester, Albei-t, Alebrecht. II, 003, 1071. 
Meteier, Johannes. 11, 1100. 
Michel. U, 2. 

s. Dujnmemöt. 
Milinchhusen, Conmed. II, 357. 
van der Milope, Tzeries. U, 1110. 
de Mynda, Ghizelerus. I, 107. 
van Minden, Detlef. U, 1020. 
Myuman, Johannes. U, 2002. 
Minnenbek, Mynnenbek. 

— n, 1170, 1590, 1810, 1827. 
— , Heinrich. I, 55. 

— , Herman. II, 2020, 2105, 2253. 
Mynnenlych, Herman. II, 510. 
Misteman, Arnold, Amt II, 431, 179.3, 

2432 2494. 
Mitkul, Thideke. II, 1992. 
de, van der Molen. 
— , Bertold, Bertolt. H, 318, 592, 803, 

1295. 
— , Herman. II, 12, 752, 1150. 
— , Heiuricus, Hinse. I, 42; U, 289, 294. 
— , Johan, Johannes. II, 881, 914, 1452. 
Molenbek, Johann. H, 49, 1282. 
Molenschede, Brant. II, 2430. 
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Molyen, Molie, Jacob. U, 13, 1802. 

MoUencr, Claws. II, 1(5()2. 

de Monasterio, Johannes. II, 1550. 

Monnick, Monnigk. U, 897, 2149. 

— , Johannes. II, 944. 

do Monte, Gherardus. I, 126. 

Montor, Munter. 

— Claus, Claws. II, 52, 87, 1502, 1626. 

— Gercko. II, 1560. 

— Ilerrnan. II, 1855, 2540. 

— Toter. JI, 1342, 2198. 
Mor, Ilormfinus. I, 118. 
Morhof, Johannes. I, 112. 
Moroke, Arnold. I, 102. 

Moroinau, Mureman, Gherla('h. II, 1(H)4, 

2541. 
Mnrian, Moryau, Morrian, Murrian — 
Johannes. H, 302, 1522, 1940, 2330. 
Morine, Ilinche. II, 1309, 1538. 
Most, Must, M&s 
— , II, 774. 

— , Johannes. II, 3, 112, 450, 1335. 
Muddej)ennijic , Muddepennigh , Mudden- 

penck, Hermann. II, 48, 1049. 
— , Joliannes. II, 1303, 1963. 
Munter s. Monter. 
Mureman s. Moreman. 
Murrian s. Morian. 
Mu8, Must s. Most. 
Musebek, Johannes. I, 112. 

N. 

Nachtravo, Nicolaus. I, 73, 108. 
Naghel, Naghell. 

— Bemardus. I, 132. 

— Ilerman. II, 113. 

— Ilinse. II, 2322. 
Nahergarst, Tydeko. II, 1155. 
Nanne. II, 1182, 1183, 1257. 
Nap, Johann. 11, 16. 

Nassehart, Thideman. U, 1956, 2206, 

2209, 2217. 
Nauclerus, Alef. 11, 189. 
van Naumen, Godeke. II, 568. 
Neseniann, Nozeman, Hinso. U, 133, 

1972, 2.533. 
Nic'olaus, Nycolauus, Nyclaus, Qlaus, 
Claucs, Clauus, Claws, Clawes, Clawus. 
II, 399, 607, 1353. 
8. Banse. van KoUen. 

Barse. Kummerouw. 

Below. Kuro. 

Bemenhus. Deno. 

Brusberch. . Eester. 

Bui-so. Elmhorst. 

Kalys. Velewete. 

van Kentze. Velthoven. 



Flenghe. 

Vos. 

Vrolick. 

van Gars. 

Goltberch. 

Gronewelt. 

Grubenow. 

van Hadelon. 

Ileyseman. 

Hokerd. 

Juncvrowe. 

Jungt». 

Langerben. 

Ix>d(»ge. 

Lutteke. 

MoUener. 

Monter. 

Nachtrave. 

Ooraunt. 



Piper. 

Poiiatus. 

Pruse. 

Keymar. 

Romonsclege. 

Roschilt. 

van dem Säle. 

Sccdelwonn. 

Soulteke. 

Stenkamer. 

St\'ten. 

Stratzeborgh* 

Strokerk. 

Siiko. 

Sul werberner. 

Sunko. 

Unrow. 

AVayce. 

Wvsch. 



Pensin. 
Nykkel. II, 2616. 
Nycherbergh, Hermau. II, 775. 
van der Nvchen Brucghen, Tydeke. II, 

499. 
Nyendorp, Olricus. I, 106. 
van demo Nyeubove, Heyneman. U, 2481. 
Nyestat, Nigenstat, Nyenstat 

— Conrad, I, 112. 

— Engelke. H, 863. 

— Eulrikus. U, 368. 

— Johannes. I, 11. 

— Lodewich. U, 1837. 
Nygenborch, Johannes. I, 6. 
Nyghoman, Johannes. II, 1344. 

van deme Nighen Lo, Hevne. n, 563. 
Nylant, Goscalc. II, 1760,"^ 2461. 
Nyman, Johannes. II, 1984. 
Nysingh, Gherardus. I, 103. 
de Nore, Johannes. I, 112. 
Nort, Ficke. II, 1654, 1851. ' 
van Northern, Statyus. II, 261. 
Nortwest, Bartholus. I, 105. 
Notbom, Allef. II, 1226. 

— Arnt. n, 1584. 

— Johannes. I, 28; II, 258. 
Nunnenbek, Hermann. U, 11. 



0. 

Okershof, Ockerschof, Okirshof, Uckers- 
hof, Ukershof. 

— Albort, Albrecht. U, 564, 953, 2283. 
-r Herman. U, 953, 2018, 2605. 
Odenpo, van Odenpe^ Oddenpe 

— Evert. II, 533. 

— Herman. 11. 748. 

— Thydekin. U, 339, 530. 
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Odewalkoro. D, 534. 
Odmerinchusen, Heinrich. II, 91. 
Ovelcr, Hinric. 11, 419. 
Overcamp, Overkamp, van Overcampen 

— Arnold. U, 155, 377, 378, 1356. 

— Wemeke. n, 971, 1289, 1754, 2009, 

2517. 
Overdyk, Lambrecht. n, 53, 532". 
de Overvelt, Rotger. I, 16. 
van Overrode, Alf, AUef. U, 1157,2320. 
Ovest, Johannes. II, 1114. 
Oldenbergh, Johannes. I, 135. 
Oldendorp, Johannes. I, 50. 
Oldenze, Ludbertus. 1, 103. 
uter, ut der Olpe, uter Ulpe, Conrad, 

Curt II, 569, 1676, 2541. 
Olric, Olrich, Olricus, Ulric, Ulrik 

— n, 2562. 

s. van Dutj^em. van Sceninghon. 

Lureke. Withen. 

Nyendorp. 
Oomunt, Omunt, Claus, Qawes. 11, 1926, 

2404. 
van der Oosten, van der Ost, Johannes. 

II, 443, 1753. 
Oppenrode, Arnold. II, 2373. 
von den Örde, Johannes. II, 2612. 
opeme, uppen Ordo, Ilynrycciis. U, 490. 

— Hannus, Johannes. 11, 1655, 1962, 

2228. 
Ort, Wycke. II, 1281. 
Osenbrugge, Ozenbragho. 
— , Gereke. II, 1632. 
— , Johannes. I, 104; 11, 110. 
— , Mertyn. II, 2337. 
Ostachitzen, Ludbertus. I, 105. 
Otbemoshusen, Hoygher. I, 30 
Otto 

s. Bramhom. 

Betlach. 

Somer. 



Babels, Johannes. II, 1799. 

Baborn s. Balbom. 

Badelbom s. Balbom. 

Balas, Ballas, Ballaes, Ballaas, Ilennan. 

II, 293, 1436, 1585, 1698, 2425. 
— , Godeke. II, 1179. 
Balbom, Balpora, Barpom, Braborn, Ba- 
. delbom, Baborn. 

— Herman. II, 8. 

— Conrad, Conraed, Cui*d. II, 254, 268, 

572, 679, 701, 760, 1078, 1142, 
1776, 2052, 2261, 2591, 2636. 
Bape, Bappe, Johannes. 11, 1, 705, 790. 

— Herbort. H, 257, 591, 817, 870,2512. 

— Herman. I, 111. 



Bapendorp, Gherardus. 1, 107. 
Baram 

— n, 688. 

— , Johannes. U, 599. 

Barceval, Bortzevael, Thomas. II, 896, 

2339. 
Parchyam, Johannes. U, 317. 
Bartzow, Johannes. II, 2285. 
Barze, Tilo. I, 12. 
Baschodach, Hence, Johannes. 1, 105; If, 

968. 
— , Hinse. II, 1928. 
Basseyabbe s. BetzeyablK). 
Batemostermaker, Arnoldus. I, 109. 
Batze, Batzve, Johann. 11, 1353. 
— , Beter. Ü, 1020, 2650. 
Bawe, Gherhardus. H, 1681, 2161. 
Beghe, Bheghe 

— Hartwich. H, 41. 

— Kotger. n, 699, 735. 
Belgrim s. van Telgete. 

Bensin, Bentzin, Bontzyn, l^nsin, Claws. 

II, 1144, 1670, 2055, 2503 
Bopersac, Ghyze. U, 2553. 
— , Hinric. n, 1555, 1870, 2243. 
Berkow, Hermann. Ü, 246. 
Bersow, Johannes. II, 2064. 
Bertzevael s. Barceval. 
Beter, Betrus. 

— U, 686, 1840. 

s. Bevemick. Johannesson. 

Blowel. Losborch, 

Brant. Monter. 

Castcndoip. Batze. 

Kodingh. Rasschendorp. 

de Emmere. opme Rode. 

Vasolt. Sartor. 

Vors — Stocstorp. 

Hasselvus. Thornoesson. 

Hovescho. oppen AVeghe. 

Hoppener. 
Betzeyabbe, Bossyabbe, Basseyabbe 
— , n, 1880. 

— , Johannes. U, 418, 900, 2245. 
Bheghe s. Beghe. 
Byckel, HjTiricius. II, 474. 
Binne, Johannes. U, 2357. 
Binsin s. Bensin. 

Biper, Claves. H, 1322, 1630, 2144,^2563. 
Blacaas, Amt. H,- 1761. 
Blaggal, Johannes. H, 107. 
Blate, Johan. H, 2090. 
Blök, Bloc, Block. U, 2145, 2147. 

— Godscalk, Goscal, Gosschalk, Goschalk. 

n, 176, 913, 1784, 1911, 1999. 
Boet, Everd. E, 2248. 
Bolhaver, Bolraver, Bulhaver, Johannes. 

n, 144, 428, 963, 1286, 1908, 2470. 
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Popo, Hinricus. I, 112. 

Poppe, Johannes. II, 138, 914, 1171, 

1107, 1(380, 173G, 2342. 
Poppekenborch, Thideke. II, 242. 
van der Porpen, Herman. 11, 439. 
Portatus, aawes. ü, 1246. 
van der Porten, Hemian. II, 169. 
l^opmar, Konrat. 11, 633. 
Pruso, Prutze. 
— , Johannes. II, 1148. 
— , Nicolaus. I, 124. 
— , Thidcricus. I, 71. 
uth Pmssen, Thyderyc. U, 492. 
Pulhaver s. Polhaver. 
Puls, Johannes. U, 555. 

B. 

Raad, Hinrik. U, 2318. 
Racow, Johannes. I, 108. 
vamme Rade, Werner. II, 1447. 
Iladokinus, Radekin. 

s. de Heyda. 

Si)egclor. 

van Tzelle. 

"Wesseler. 
Raethus, Ratuis — Hynrj'C, Hinso. II, 

523, 1063. 
Raven, Johannes. U, 1395, 2455. 
van dem Ravenslage, Vrowyn. 11 , 2442. 
— , Goschalk. U, 100. 
Raven slude, Gosschalk. EI, 936. 
Ravenstaden, Wulfard. I, 83, 
Raposulwer, Arnold. II, 1339. 
Rasschendorp, Peter. IL, 2617. 
Ratewant, Rotger. U, 157, 833. 
van Ratinggen, Cristianus. II, 1528. 
Ratus s. Raethus. 
Reke, Herman. IT, 1772. 
Rechtmann, Herman. II, 1960. 
van Revele, Thvdeman. 11, 147, 314, 

1104. 
Rov. II, 777. 

Revniar, Reymer. ü, 616. 
— , Johannes. H, JK)8, 1997, 2001. 
— , Nicolaus, n, 2063. 
van dem Royne, vamme Reyne, vamme 
Rene, 

— Jacob. II, 240, 1214, 1939. 

— Johannes. II, 797, 2335. 
Royneke, Reynekin, Reneke. 

s. van der Brucgen. 

de Heyda. 
Reyner, Johannes. IT, 1824. 
Rcynolt, Renold, Renolt. 

s. Schelewent. 
van Reis, van Beys, Gerke, Goreke. U, 
589, 1705. 



Rellingwarde, Rellinkwanie, Bolincquerde, 
Rolincweder, RoUincwerdo, Rulloquerde, 

— Evoi-t. U, 183. 

— Kerstancius. H, 1899. 

— Thydekin, Tideko. H, 178, 1209, 1693, 

2416. 

— OMericus. I, 72. 
Rcmberd s. Wyldevuer. 
Rembold, Remboldus. U, 879, 1492. 

s. Duppe. 
Remensclege, Ciawcs. 11, 1247. 
Remensnider, Johannes. 11, 1861. 
Remer, Johannes. 11, 1600. 
Remmelinkrode, Hinrik. H, 2620. 
van Rendeken, Alf. 11, 364. 
vamme Rene s. van dem Reyne. 
Renne, Diderik. H, 2624. 
Rennerberch, Johannes. 11, 1203. 
van Renten, Amolt. II, 1046, 1458. 
Reper, Johan. II, 2641. 
Ressevj-nckel, Johannes. H, 510. 
Retlach, Otto. I, 126. 
van Reze, Wyllem. II, 1135. 
van Rhoden, Hinse. II, 2260. 
Ribenis, Herman. II, 1993. 
Ryke, Rike, Richard. II, 282, 1491. 
van Ricken, Johannes. II, 215. 
Rycgardus, Richard. 

8. de Lycde. 

Ryke. 
Ryman, Godsoalcus. I, 105. 
Rynbeke, Everd. II, 2096. 
Ryngen. U, 769. 
Rynt, Hermanus. I, 114. 
de Ripen, de Rypen 
— , Johannes. I, 126. 
— , Thidekinus. I, 104, 106. 
van Ristolen, Egebert. II, 1974. 
Rokesberch s. Rucgesberch. 
Rode, Wolter. H, 2392. 
van Rode, van dem Rode 

— Albert, Albertus, Alebrecht. 11, 524, 

874, 1134, 1266, 1428, 2223, 2656. 

— Gei-win. H, 236, 915, 1532, 1759, 

2177 2585. 

— Goschalk. II* 76, 526, 980, 1701. 

— Hinrik, Hinco, Hintze. II, 142, 1058, 

1086. 
— , Johannes. 11^ 582. 
— , Tzories, Serrys. II, 288, 312, 340, 

660, 1085. 
— , Wemeke, Werner. U, 1651, 2638. 
opme, oppome Rode. 

— Peder. H, 2185. 

— • Wemeke, Werner. H, 46, 448. 
Rodeyode, Rodenyode. 11,685,691, 1821. 
Rodenberch, Herman. II, 1253, 1500. 
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Rover, Gobele. II, 1159, 1183. 

— , Johan. n, 311. 

— , Thomas. II, 221. 

Rogghe, Johannes. I, 104. 

Roysyuch s. Rosynch. 

van Rolc, van R&le, Bertolt, Berthold. 

n, 839, 2450. 
Rolincquerdo, Rollincwerde s. Relling- 

wai'de. 
Rolof 8. Warmus. 
de Ropa, Jacobus. I, 107. 
Roschiit, Clawes. II, 2113, 2549. 
Rozendal, Wulfart. II, 287. 
Rosine, Rosingk, Rosynch, Rosin g, Ro- 

zink, Rovsynch. 

— II, <515, 683, 710, 959, 972, 1017, 

1133, 2132, 2151, 2222, 2505. 

— Ghobele, Gobele. U, 272, 1771, 2063, 

2092. 
Rotger, Rotord, Rotgerus, Rotgher, Roth- 
ger, Rut^^her. 

s. Bokeman. de Over\'elt. 

Bochom. Peghe. 

vamme Coten. Ratowant. 

van Dale. Scutinc. 

Droge. Syntt. 

Vriclinchuson. Sost. 

de Homorden. "VVcstenvold. 

van Rothain, Godekiu. II, 227. 
Rotscho, Ludoko. II, 651. 
Rucche, Johan. IT, 784. 
Rucghebon s. Ruggebeen. 
Rucgesberch, Rukesberch s. Rugheberch. 
van Rüden, Bernt. U, 1613. 
Ruvel, Syverd, Sywert. II, 1180, 1873. 
Ruggebeen, Rucgheben, Gereke, Gerreko. 

n, 38, 746. 
Rughe, Horman. II, 892, 946. 
Rugheberch, Rucgesberch, Rukesberch, 

Rokesborch. 
— , Johannes. II, 175. 
— , Heynekin, Hynr\xh. II, 500, 2428. 
— , Zcries. n, 2462."^ 
Rughemoer, Ilonningk. II, 1867. 
van Ruven, Mertv^n. II, 130. 
van Rule s. van Role. 
Riilloquerde s. ReUingwarde. 
Rumeschottel, Conradus. L 90. 
— , Hinse. I, 106. 
Rummor, Henningk. 11, 2112. 
Runghe, Hermannus. I, 133. 
Rusche, Johan. I, 113; U, 617. 
Rutenbek, Johannes. II, 1189. 
Rutzenouw, Johannes. II, 2097. 
Ruwe, Herman. H, 2089, 2535. 
Ruwemoer, Johannes. U, 2290. 



S. Z. 

Saffenberg, Zaffenberch, Zaffenbergh, 

Amd, Arnold. U, 301, 1406, 1576, 

1893, 2626. 
van dem, van den Säle, van dem, van 

der, vamme Zale, Klaus, Claus, 

Claws, Nicolaus. II, 334, 1003, 1703, 

210:^ 2122, 2182. 
Salighe, Salyghe, Selighe, Johannes. 1, 

104; U, 26, 292. 
Salle, Heinrich, Hinche, Hince, Hinse, 

U, 94, 269, 547, 933, 10458, 1242, 

1474 2483. 
vamme Zande, Albrecht, ü, 2026, 2192. 
Sander s. Westvael. 
van Zanton, Johann. II, 2081, '4275. 
Sarentin, Jacob. II, 2360. 
Sarow, Zarow, Herman. I, 88, HO. 

— Hennink. II, 204. 
Sartor, Petrus. I, 133. 
Sassenbeke, Johannes. II, 1192. 
Scanevolt, Sconevolt. II, 1369, 1381. 
Scap, Scaap s. Schap. 
Scarponbcrch s. Soharpenbergh. 

van dem Scode s. van dem Schede. 

Scedelworm, Klawes. ü, 1237. 

van Sceven, Johannes. U, 99. 

Scolvent, Scelevvent s. Schelewent. 

van Sceninghen, Olrich. U, 2586. 

Scepenstede, Everd. II, 2216. 

Sceper s. Schepor. 

Scvpper s. Sclieper. 

Schadehaver, Hinrio. H, 992, 2496. 

Scha[>, Scaap, Scap, Ijambert, Lamjirecht. 

IL 233, 1511, 1952. 
Scharpenbergh, Scai*penberch , Ghvze. II, 

2448. 
— , Hei-man. 11, 1539, 1845. 
— , Hinche, Hinse. U,-1199, 1943. 
Schautingk. II, 1404. 
SchekjTich, Johannes. U, 504. 
van dem Schede, vamme Schaede, van 

dem, "van den, vamme Scode 

— AUef. II, 1207. 

— E&rich. U, 28. 

— Hinse. II, 78, 232^. 

— Lodewich. II, 230, 650, 2524. 
Schele, Brand. U, 2597. 
Schelewent, Scelewent, Scelvont. H, 190, 

739. 

— Renold, Reynold, Renolt. H, 1265, 

1712, 1849. 

— Tydeke. II, 1201, 2476. 
ScheÜyn, Jacob. H, 20. 

Schenkingk, Schenckingk, Hinrich. U, 
871, 2150. 
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Schopor, Soc|>er, Scepher, Scyp|)er, 
Johan, Johannes. 11, ir)3, 345, 025, 
1470, 1008, 1812, 2190, 2657. 

Schiver, Hinso. II, 951. 

Schimvuk. Schvmm\Tigk , Schvnuingk, 
Lodowich. Ü, 307, 927, 2025. 

Schynkych, Hyniych. U, 483. 

Schotülmund, Ghosschalk. 11, 2007. 

Schottorp, Ilerman. U, 844. 

S<)hroder, Johannes. II, 825. 

Schurouw, Merten. 11, 1857. 

8<mokint, Johannes. II, 1191. 

Sconevolt s. Scanevolt. 

Sconeberc. Sooneberch, Sconenbercrh, Sco- 
noubergh, Sehonenberg, Schonen- 
borger, Evert. II, 1002, 2434. 

— .Gorlach. II, 539. 

— Hcnce, Johannes. I, 78; 11, 1611, 

203(). 

— Hinrich, Hinrik. II, llf)8, 2571. 
Sconenbraggh(», van der Sconenbrughen. 

Honsei, Johannes. II, 103, ;^0, 387. 
Scotkor, (Joscalc. II, 587. 
Scotte s. van dem Vorwerke. 
Scrivor, Sci-yfer, Hevnne, Hinric, Hinse. 

II, 23, 533, 1291, 1520, 2306. 
Scrodor, Andreas. ET, 2286. 
Scultoke, Sciütke, Scultteke, Claves. II, 

1412. 

— Hermann. II, 60, 1196, 1509. 
Scutinc, Scütink. II, 1629. 

— Rotger. II, 143. 

Scutow, Moi-tin. II, 1258, 2486. 
Zevonborn, Hoimeke. II, 1866. 
Sogebodü, Segobodde, Zegebode, Zeghe- 
bodo; Anibrecht. II, 2296. 

— l^mbcrt, Lamprecht. U, 213, 452, 

843, 13:M. 

— s. Stör. 
Soligho s. Salighe. 

van Zolle, Johannes. II, 234, 427. 
Sonipernos, Johannes. II, 216, 1285, 1914. 
Zonkopyl, Ludekin. II, 2293. 
Sopoll)oke, Vrowin. II, 1549. 
Sorave, Tydeke. II, 1248. 
Zerontyn s- Umenberch. 
Scri(?s, Serrys, Tzeries, Zeries. 

s. van der Milope. 

van Kode. 

Hughoberch. 

Stal biter. 
Sowinhusen, Bemt. ü, 1634. 
Svertvegor s. Swerdveger. 
Svoi*tslij)ür, Thideman. 11, 2014. 
Sivcrt, Syverd, Syvort, Zyvort, Sywert. 

s. Hcvenrode. Swarte. 

l.ustorcop. Unnghewyze. 

Kuvel. 



de Zylin8tor|)e, Bemardus. I, 108. 
Symon, Simon, 
s. Brakel. 
Hillenson. 
Synnegle, SjTineghe, Zynneghe, Syn- 

ninghe, Johannes. II, 145,519, 1164, 

1563, 2040, 2168. 
Sintelbevr. II, 80. 
Syntt, Kothger. II, 117. 
Slote, Ghobelinus. I, 125. 
Slotel. n, 1810. 
— , Johannes. II, 2.386, 2537. 
Sink, Gerard. U, 83. 
Smerighe, Herman. 11, 1169. 
Smertghe, Erenbord. ü, 2507. 
Smet, Johannes. II, 1649. 
van der Smvdeu, Hesterd. 11, 712. 
Smyt. II, 2603. 

de Smitken, Everhardus. I, 43, 46. 
van der Smitten, Hinse. H, 2543, 2569, 

2280. 
Snekin, Snekink, Snekingk — Horman. 

II, 85, "1548, 2035. 
Zobelbek, Zufellenbek, Heyne, Hynse. 

H, 528, 798. 
van deme, vame Sode, Heinrich. EI, 5. 
— , Johannes. U, .511. 
van der Solinghen, Hense. H, 2576. 
Zoltwedel, Johannes. II, 231. 
Somer, Zomer, Johannes. I, 107. 
— , Otto, n, 1185, 1862, 2452. 
Zorbeke, Hinric. Ü, 903. 
Sorzewer, Johannes. U, 1646. 
Sost, van Sost, van Zoest, de Sosato, 

Arnold. I, 8. - • 

— Godeke. H, 1388. 

— Johannes. H, 1392, 2355. 

— Rätgher. I,- 93, 95, 106, 107, 112. 
Sote, Zote, Zute, Bemardus, Berent, 

Bernd. II, 2057, 2197, 2303. 
de S(jte, Wilhelmus. D, 401. 
Spangert. II, 1817. 
Spaniard. Spanyard, Herman. n, 2593, 

2635. . 
Sparenberch, Johannes, ü, .191. 
Specht — II, 2171. 
— , Johannes. E, 209, 300, 313, 329, 

608, 668, 876, 1072, 1122, 1402, 

1464, 1468, 1763, 1998, 2527. 
Spegeler, Spegeller, Kadekiu. I, 48; D, 

126, 160. 
Spetbiter. H, 2145. 
de Spincke, Everardus. ü, 794. 
Sponhaver, Johannes. II, 1727. 
Springenbergh. I, 28. 
Sprintenberch, Sprinten borgh. 

— Henneke. 11, 1260. 

— Tewes. 11, 1328.* 
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Stacius, Statyus. II, 928, 1132. 

s. van Northern, 
van Staden, Mathias, n, 2236. 
Stalbiter, Godscalloc. II, 1170. 

— Tzeries. U, 1044, 1098. 

— WiUekin. I, 26. 

vamc Stedo, Hinche. II, 805. 
Steffan, Steven, Stephan, Steuvon, 
Steuwen. 

s. van VNi;zen. 

van Ix)cham. 

Strokerk. 
Steven, van Steven, van Stewen, Gor- 

win. I, 53; II, 440. ■ 
— , Johannes. II, 1224, 1067. 
Stevensson, Alard. II, 2206. 
Steynhus, Johannes. I, 15. 
van dem Stcnhus, Frederic. II, 1792. 
Stele, Brant. U, 1728. 
SteUe, Johan, II, 2060. 
Stenbek, Werner. II, 437, 1075. 
van Stenberghe, Ghert. II, 1414. 
Stenkamer, Clawes. 11, 2039; 
Stcnkink, Hinrik. H, 2388. 
van der Stene, Henricus. II, 2058, 2200. 
van Stenogiven, Albert. II, 1375. 
Stenveld, Stenvelt. 

— Hence. n, 1762. 

— Hinrik. U, 2069. 
Stengrave. II, .301. 
Stenuerych, Gerwyn. II, 708. 
Stonsson, Hannos. 11, 1951. 
Stenwech, Johannes. II, 1239, 1678, 2221, 

2397. 
— , Godeke. U, 1781, 
Stich, Ijaverens. II, 1835. 
Stimminc, Lodewich. II, 1561. 
Stipel, Stypol, Albert II, 1783. 
— , Herman. U, 2613. 
Styten, van Styt«n, van Stitt^n, van 

Stynten. 

— Claus, Clavcs. II, 497, 1165. 

— Conraed. H, 2257, 2633. 

— Henrich, Hinrik, Hvnso. II, 762, 954, 

1529, 1876, 2212." 

— Hoelrych..II, 744. 
Stechen, Stochern. II, 62, 1110. 
Stochraans, Hinse. I, 104. 

Stocker, Stoker, Hinrik, Hmse. U, .303, 
1424, 1836. 

— Johannes. 11, 196, 535, 935, 1016, 

1669, 1985, 2085, 2204, 2498, 2608, 

2630. 
Stockesmunt, Johan.. II, 1519. 
Stocstorp, Stockestorp. 
— , Johannes. H, 1687, 2048, 2484. 
— , Peter. I, 10. 
Stovelinc, Johannes. II, 1435. 



de Stoven, Hilbrandus. I, 123. 

— , Johannes. I, 127. 

Stolle, Johannes, n, 2353.- 

Stolte, Tydericus. I, 126. 

Stoltefot, Stolte voet, Stolte vot, Stolten- 

vot, Stoltcvut. II, 697, 782, 788, 

14.54. 

— Hassel. II, 1488. 

— Johannes. U, 194, 457, 795, 877, 952, 

957, 1081, 1202, 1359, 1965, 1994, 

2038, 2084, 2102, 2170, 2191, 2196, 

2252, 2323, 2640. 
Stör, Segebodo. H, 513. 
Stral, Goswin. H, 2288. 
van der Straten, Johannes. U, 167. 
Stratzeborgh, Nicolaus. II, 2156. 
Strokerk, Strokyi'k, Claus. II, 75. 
— , Stoven. II, 337, 462, 
van der Strot, Bemold. U, 1178. 
Stnive. U, 1485. 
— , Johan. n, 2555. 
Strunne, Johan. II, 456. 
Strus, Johannes. U, 19, 1593. 
Stubelinc, Johannes. U, 1139. 
Stuckemester, Johannes, ü, 505. 
Stuckynch, Stuchkinc. II, (510, 655, 656. 
— , Herman. II, 1324. 
Stukow. n, 1336. 
Studolmunt. U, 641. 
van Sturen, Hermap. II, 211, 811. 
Sturcneger, I^am brecht. H, 1117. . 
Suko, Sukow, Zukow. II, 33, 305, 1948, 

1964 2172 2629. 

— Claus ,'^ycolaus.n. 469, 635, 1101, 

2565. 
Zuder s. Vuest. 
Suderlant Arnold. I, 87. 
Zuderman, Herman. II, 23(34. 
Zul, Mak, Marquard. II, 10, 1864, 2258. 
Sulsebroch, Tydoke. U, 487. 
Sulwerbemcr, Clavcs. II, 1313. 
Sumoryn, Hynrjch. II, 715. 
Sunko, Clawus. ü, 1506. 
van dem, vame Sundo, Beruard. U, 109. 
— , Johannes. 11, 478, 498. 
van Sunderren, Brun. II, 514. 
Sundesbroch. II, 804. 
— , Albert. H, 1229. 
-^, Tydeke. H, 812. 
Zunneman. II, 2104. 
Sunuonberch, Ernest. H, 372. 
Surcke, Johannes. II, 773. 
Sure, Zure. ü, 1129. 
— , Johan. II, 4(53, 1717, 1968. 
Zutem, Johannes. II, 2467. 
Suthof, Godscalcus. I, 104. 
van Sutmes, Brun. U, 1657. 
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Swan, Zwan, Johannes. I, 105, 112. 

— Thydekin. H, 125. 

S warte, Svarte, Gherwin. 11, 208, 551, 
886, 1320, 1755. 

— Goscal. n, 1594. 

— Herman. H, 252, 2516. 

— Syvert. U, 1517. 

— Thideman. U, 1957. 
Swartzbergh. 11, 1834. 
Sweder s. Kowede. 

Swerdveger, Svertveger, Svertvogher — 
Conraed, Curt. II, 1525, 2127, 2510. 



T. 

Tauck, Heinrich. II, 271. 

Tasche, Johannes. 11, 396. 

Teydovint, Jacob. 11, 1573. 

van Tolgete, van Telgeten, de Telghete. 

— Gerhardus. I, 33. 

— Johannes. II, 1791. 

— Pelgrim. H, 2123. 
Temnie, Johannes. IT, 2002. 
Templyn, Tempelin, Herman. U, 2381. 
— , Mattias. H, 1986. 

Testberner, Thideke. H, 244. 
Tewes s. Sprintenberch. 
Thamme, Johannes. IT, 835. 
Thidokin, Thidekinus, Thydeke, Thide, 
Thideman, Thidemanus, Tydeke, Ti- 
deke, Tydeman, Tideman. I, 119, 
2143. 

s.Aldenbcrkelveld. Grube. 

van Alevelde. Gruel. 

Anevelt. Haverland. 

Berenvyckol. de Haghene. 

Berwick. Halsberch. 

Bocholt. Hama. 

van de Brede. de Hatnynghe. 

Bubeke. Hervord. 

Kalf. Honschede. 

Kannongheter. Hunberch. 

Karp. Jncke. 

Castorp. Johannesson. 

Clinghenberch. Jxmcvrowe. 

Copenhaven. Jimge. 

C^spel. Lange. 

Kraze. Laschoren. 

Crus. van Lenep. 

Droghe. Leschehom. 

van Eken. met deme Lyyn- 

imder den Eken. nenkyde. 

Eppenschint. Lovenschede. 

Verichhusen. Lubeke. 

Vyckenssen. Lunenboroh. 

Vridorp. Mitkul. 

Erinawe. Nahergarst. 

Hans. GeschichtsqueUen. Y. 



Nasschart. Swarte. 

von der Nychen Testberner. 
Brucghen. Thrunune. 

Odenpo. Thuckinc. 

Poppekenborch. Tymerman. 

van Eevele. Wackenscede. 

Rellingwarde. Wovel. 

de Ripen. Weldeghe. 

Schelewent. Wendesoede. 

Serave. Wickede. 

Svortsliper. Wipporvjorde. 

Sulsebroch. Wittenst^Bn. 

Sundesbroch. "Wolf. 

Swan. 
Thidericus, Thyderycus, Thiderick, Thi- 
derik, Thyderyc, Tidericus, Diderich, 
Diderik. 

s. Bockeman. Hermanszon. 

Eemenade. Hogher. 

Koteman. Pruse. 

Donstake. uth Prussen. 

vanEppenschincko Bellingwarde. 

VÄrsteyn. Benno. 

Haverland. Stolte. 

de Halle. Warmeskerke. 

van Hassel. Wevel. 

Thylebek, Borchart. II, 901. 
Thymme s. Tymme. 
Thode, Johan. II, 508. 
Thomas 

s. Bulow. Parceval. 

Gropeler. Kover. 

Hoppe. "Wyze. 

Thomoesson, Peter. II, 638. 
Thrumme, Thidekin. D, 2560. 
Thuckinc, Thidekin. U, 2449. 
Th&dorp, Hinric. H, 273. 
Thune. n, 1834. 
Tilo 8. Parze, 
van Tye, Gherd. IL 2152. 
Tymerman, Tymmerman 
— , Johannes. I, 106; H, 1259, 1782. 
-— , Tydeke, Thydekin, Thidekinus. I, 

112; n, 432, 2603. 
Tymme, Thymme, Johannes. H, 403, 

1679, 1906. 
van Tode, Hinse. II, 571. 
Traveman, Albert. I, 112. 
— , Godekin. I, 112, 2219. 
de Tremonia, Johannes. I, 37. 
Treppe. U, 606. 
van Tzelle, Radekin. II, 2346. 
Tzeries s. Series. 
Tzunsbruck, Albrochi 11, 916. 

U. 

XJilf, Johannes. II, 512. 
Ukershof s. Okershof. 

8 
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uter Ulpe s. uter Olpe. 
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Druckfehler: 

S. 25. N. 43 statt Marquart Woldervuff mr. lüb. lies Marquart Wolder vuff 

mr. lüb. 
S. 47. N. 1184 statt 100 und 316 punt lies: 100 unde 3 punt. 
S. 54. N. 1461 statt komeners lies komerers. 
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